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Die Nordſeefahrt der Keichstags

Abgeordneten

Wilhelmshaven und Helgoland

Wilhelmshaven 3 Juni Telegr Die Reichs
tagsabgeordneten beſichtigken heute vormittag die Werft
ſowie das Linienſchiff Oſtfriesland Am Nachmittag
wurden die neuen Torpedoreſſorts und der Zwiſchenhafen
in Augenſchein genommen

Die dreißig Reichstagsabgeordneten die in dieſen Tagen
unter Führung von hohen Marinebeamten und Seeoffizieren
eine Jnformationsreiſe nach Wilhelmshaven und Helgoland
unternahmen haben dort Dinge zu ſehen bekommen die dem
Auge des reiſenden Privatmannes ſonſt ſtreng verſchloſſen
ſind Da es der Preſſe noch nicht verboten iſt und hoffentlich
auch nicht verboten werden wird wichtige Fragen der Lan
desverteidigung zu berühren und da wir wirklich keine Ge
heimniſſe verraten ſondern nur Dinge beſprechen die jeder
wiſſen darf und ſoll kann niemand etwas dagegen haben
wenn das Weſentliche und Bedeutungsvolle der Reichsboten
fahrt hervorgehoben wird Man hat den Abgeordneten in
Wilhelmshaven in erſter Linie die neuen Hafen
anlagen am Eingang zum Jade Ems Kanal gezeigt deren
Bauausführung faſt 27 Millionen Mark koſtete ſowie den
Durchſtich auf der Schleuſeninſel der jetzt eine bequeme Ein
fahrt nach den neuen Hafenanlagen dem Torpedohafen dem
Kohlenhafen und Liegehafen geſtattet endlich die Korrek
tionsarbeiten im Jadegebiet Die politiſche Grundidee des
nun faſt vollſtändig beendeten Rieſenwerkes iſt folgende Vor
Ablauf eines Jahrzehnts wird Rußland wohl nicht in der
Lage ſein wieder mit erheblichen wohlorganiſierten Streit
kräften in der Oſtſee aufzutreten Ein vollwertiger Erſatz
für die bei Tſuſchima zugrunde gegangene baltiſche Flotte
iſt noch nicht geſchaffen Wir können alſo vorläufig das
ganze Schwergewicht unſerer Seemacht an die Nordſee nach
Wilhelmshaven verpflanzen Wir tun es in einer Art und
Weiſe die von engliſcher Seite nicht als Herausforderung
angeſehen werden kann Wir tun es allerdings in ſtiller
Beantwortung des Ausbaues des engliſchen Kriegshafens
Roſyth Denn ſolange der Nordoſtſeekanal noch nicht den
ungehinderten Verkehr unſerer größten Schlachtſchiffe
zwiſchen unſeren beiden Küſtenmeeren gewährleiſtet müſſen
wir in der Nordſee vollgerüſtet ſein ohne das Oſtſee
geſchwader heranziehen zu müſſen

Kaiſer Wilhelm dem auch gegneriſche Politiker das
große Verdienſt der Flottenſchöpfung zuſprechen hat in den
letzten Jahren ſein beſonderes Jntereſſe der Wilhelms
havener Flottenbaſis entgegengebracht und mit aller Energie
auf den vollſtändigen Ausbau und die Befeſtigung der Jade
gedrungen Wilhelmshaven ſoll nach dem Plan des Reichs
marineamts gleichzeitig mit der Verſtärkung Cuxhavens dke
Hauptausfallspforte unſerer Marine und unſere Zukunfts
hoffnungen zur See werden Man erinnert ſich vielleicht
noch des unheimlichen Anſturms der ausländiſchen
Spionage auf die Wilhelmshavener Anlagen während
der letzten Bauarbeiten Jn dem kritiſchen Sommer 1911
als Deutſchland vor dem Ausbruch eines Krieges ſtand ſollen
die engliſchen Marinebehörden die Pläne der Einfahrts
ſchleuſen zum Wilhelmshavener Kriegshafen ſowie die Pläne
der Süßwaſſerverſorgung und das geheime Signalbuch in
Händen gehabt haben Und es wurde wie es hieß auf eng
liſcher Seite der Plan ausgearbeitet die Einfahrtsſchleuſen
die einzigen Zugänge des Kriegshafens zur See im ent
ſcheidenden Moment zu ſprengen Wenn auch die Mit
teilungen über einen ſo unglaublichen Umfang der Spionage
offiziell beſtritten wurden ſteht doch außer Zweifel daß
Deutſchland durch eine in wenigen Minuten erfolgende Zer
törung der Hafenausfahrt zu Beginn eines Krieges zur See
wehrlos geworden wäre Die Arbeiten und Erfolge der aus
ländiſchen Spionage mußten durch umfangreiche und koſt
pielige Umbauten unſchädlich gemacht werden Die etwaigen
böſen Folgen der Affäre des Wilhelmshavener Schutz
manns Glauß und Genoſſen ſind alſo beſeitigt Der Sicher
heitsdienſt iſt vollſtändig neu geregelt und mit allen erdenk
lichen Aenderungen verſehen um die traurigen Vorkomm
niſſe nach Möglichkeit auszuſchließen Helgoland für
eſſen militäriſchen Ausbau neben dem Kaiſer ganz beſon

ders auch Prinz Heinrich gearbeitet hat iſt den Reichstags
abgeordneten nun als die modernſte mit allen Mitteln der

en Waffen und Befeſtigungstechnik ausgerüſtete
S a perrbefeſtigung vorgeführt worden Die nach dem

ande der jetzigen Technik beſten 15 bis 20 Km weit

Halle Mittwoch den 4 Juni

tragenden Geſchütze ſind dort aufgeſtellt die modernſten
Panzerbatterien Panzerkaſematten und bombenſicheren Ka
ſernements mit den neueſten drehbaren Panzertürmen Ver
ſchwindelafetten und gepanzerten Beobachtungstürmen fertig
ausgebaut Fertig ſind auch die erweiterten Gebäude der
vergrößerten Garniſonverwaltung nachdem jetzt Helgoland
die Garniſon einer neuen ſelbſtändigen Matroſen
artillerieabteilung geworden iſt Leider iſt ja auch den
Helgoländer Anlagen die eingehende Beachtung der aus
ländiſchen Spionage nicht erſpart geblieben Die kürzlich
begnadigten britiſchen Seeoffiziere Trench und Brandon
hatten ſich genaue Skizzen und Notizen über die Befeſti
gungspläne und die Geſchützſtände über das Fahrwaſſer
über die Lage der Heul und Leuchttonnen angefertigt Jn
ihren Papieren wurden überaus wichtige ſtrategiſche und
taktiſche Berechnungen ſowie genaue Notizen über den korre
ſpondierenden Zuſammenhang der deutſchen Küſtenbefeſti
gungen gefunden Soweit zu befürchten war daß ihre Vor
ſpionage einen gewiſſen Erfolg hatte hat man die Ver
teilung und den Standort der Geſchütze geändert Die Reichs
togsabgeordneten werden auch in dieſem heiklen Punkte ihren
Mitbürgern die Verſicherung Lieb Vaterland magſt ruhig
ſein nach Hauſe bringen können

Die Landtagsvahlen

W Berlin 3 Juni Telegr Bis 10 Uhr abends
lagen die Ergebniſſe aus 271 Wahlkreiſen vor Bis
dahin waren gewählt 433 Abgeordnete und zwar
146 Konſervakive 53 Freikonſervative 70 National
liherale 36 Fortſchrittl Volkspartei 102 Zentrum
12 Polen 2 Dänen 10 Soz 1 DeutſchSoz und

1 Chriſtlich Soz vGewinn und Verluſtkonto

Konſervative 10 15Freikonſervative 2 9Nationallib 12 1Fortſchr Volksp 6 5
Zentrum 5 4Polen 2Sozialdemokraten a 4

Wild 2 1Es fehlen noch die Ergebniſſe aus Weſt Havelland
Tecklenburg Bochum HünfeldHersfeld und Len
nep Remſcheid

Berliner Wahlergebniſſe
1 Wahlkreis bisher Dr Mugdan Es erhielten Sanitäts

rat Dr Mugdan fortſchr Vp 347 St Stadtrat Dr Preuß 1 St
Alſo geſwählt Dr Mugdan fortſchr Vp

2 Wahlkreis bisher Mommſen Es erhielten Bank
direktor Karl Mommſen fortſchr Vp 279 St Graveur Herm
Kluge konſ 15 St Somit gewählt Mommſen ſfortſchr Vp

3 Wahlkreis bisher Kopſch Es erhielten Rektor Kopſch
fortſchr Vp 234 St Expedient Glocke Soz 176 St Somit

iſt gewählt Rektor Kopſch fortſchr Vp
4 Wahlkreis bisher Kreitling fortſchr Vp Es erhielten

Dr Wiemer ſfortſchr Vp 249 St Dr Bernſtein Soz 185 St
Mithin gewählt Dr Wiemer fortſchr Vp

Berlin 5 Gewählt P Hoffmann Soz
Berlin Gewählt A Hoffmann Soz
Berlin Gewählt Hirſch Soz
Berlin Gewählt Caſſel Vp
Berlin Gewählt Ströbel Soz
Berlin 10 Gewählt Roſenow fortſchr Vp
Berlin 11 Gewählt Liebknecht Soz
40 Berlin 12 Moabit Wedding Runze Vp 349 Ernſt

Soz 331 Ulrich konſ 37 Somit Stichwahl Runze Ernſt er
forderlich

Wahlkreis Schöneberg Neukölln bisher Reinbacher fortſchr
Vp Es erhielten Reichstagsabg Hue Soz 834 Sd Stadtv
Vorſteher Graf von Matuſchka fortſchr Vp 434 St Stadtrat
Mier Neukölln natl 136 St Paſtor Lange konſ 34 St So
mit iſt gewählt Hue Soz

TelrowBeeskowWilmersdorf Jn dieſem Wahlkreiſe in dem
die Wahlmänner in acht Gruppen und zwar in Wilmersdorf
Lichterfelde Grünau Cöpenick Steglitz Tempelhof und Beeskow
zu wählen hatten iſt gleich im erſten Wahlgang der Sieg der

29

Liberalen entſchieden worden Die Sozialdemokraten ent
hielten ſich in allen acht Gruppen der Abſtimmung und erſchienen
auch nicht zur Wahl Das Reſultat iſt folgendes Gewählt
Pfarrer a D Traub Vp und Amtsgerichtsrat Liepmann nutl

Der Kreis war bisher durch zwei konſervative Abgeordnete ver
treten

S Beeslau 1 Wahlg Ehlers Vp 076 Herſchel Ztr 188

1913

2 Wahlg Konietzky Vp 975 Stroſſer konſ 183 3 Wahlg
Wagner frk 883 Pönſgen natl 520 Gewählt wurden Ehlers
Konietzky Wagner

54 Barnim Gewählt wurden Braun Soz Höfer Soz
und Häniſch Soz mit je 1119 Stimmen ferner erhielten Tres
kow konſ Pauli frk und Zieten frk je 779 Stimmen Die
Liberalen enthielten ſich der Abſtimmung

124 Magdeburg 5 Wolmirſtedt Neuhaldensleben Jm
erſten Wahlgang wurde Fahrich mit 386 von 389 Stimmen
gewählt Bei engerer Wahl erhielten von 332 abgegebenen
Stimmen Gutsbeſitzer Bethge konſ 192 St Rahardt frk 140
Stimmen Fahrich und Bethge ſind ſomit gewählt

143 Schleswig 3 Flensburg Wittrock Vp mit 205 St
gewählt Der nationalliberale Gegenkandidat erhielt 194 St

149 Schleswig 9 Pinneberg Jm engeren Wahlgange wurde
Graf Moltke frk mit 214 St gegen v Elm Soz mit 120 St
wiedergewählt

185 Stade 5 Oſterholz Jm erſten Wahlgange wurden 353
Stimmen abgegeben Martens ntl 143 Reitze Soz 111
Pfannkuche Vp 23 Weidenhöfer frk 71 Jn der Stichwahl
erhielten von 337 Stimmen Martens 225 und Reitze 112 Martens

ntl ſomit wiedergewählt
19 Danzig 3 Die beiden polniſchen Kandidaten wurden mit

306 bezw 305 Stimmen gewählt während die deutſchen Kandi
daten nur 253 Stimmen erhielten

43 Potsdam 3 PrenzlauAngermünde An Stelle des ver
ſtorbenen konſervativen Kandidaten v Arnim wurde Landgerichts
präſident Delbrück konſ gewählt ferner Landrat v Buch konſ

mit je 402 Stimmen
132 Merſeburg 5 Mansfelder Seekreis EislebenStadt

Mansfelder Gebirgskreis Schriftſteller Dr Arendt frk wieder
gewählt mit 553 Stimmen Landrat v Haſſell konſ wieder
gewählt mit 547 Stimmen Rechtsanwalt Piſtorius ntl erhielt
25 Stimmen und Parteiſekretär Schwilgin Vp 23 Stimmen

127 Magdeburg 8 Oſchersleben Halberſtadt Wernigerode
Wiedergewählt Boisly ntl mit 384 und Wiersdorff ntl mit
386 Stimmen Ferner erhielten Hörnecke konſ 179 und Kammer

konſ 179 Stimmen
45 Potsdam 5 Abgegeben 202 Stimmen Gewählt v Stöſſel

frk mit 103 Stimmen Dr Leidig ntl erhielt 99 St
39 Potsdam 9 Abgegeben 1644 Stimmen Gewählt Dr Liep

mann ntl und Pfarrer Traub Vp mit je 1052 Stimmen
Die beiden konſervativen Kandidaten erhielten je 589 Stimmen

78 Poſen 5 Abgegeben 546 Stimmen Wiedergewählt
wurden beide Polen mit je 388 Stimmen die konſfervativen Kan
didaten erhielten je 158 Stimmen

167 Hildesheim 1 v Campe ntl mit 267 Stimmen wieder
gewählt Der konſervative Kandidat erhielt 183 Stimmen

135 Merſeburg 8 Weißenfels Naumburg Zeitz Gewählt
Generalkonſul Dr Jrmer konſ mit 541 Stimmen und Ober
lehrer Dr Blankenburg ntl mit 535 Stimmen Ferner er
hielten Oberpoſtſekretär Schöpke Vp 11 Stimmen Anſiedler
Harte ntl 67 Stimmen und Amtsvorſteher Kluge 20 St

176 Lüneburg 3 Dumrath ntl mit 97 Stimmen gewählt
Die Freikonſervativen erhielten 92 Stimmen abgegeben wurden
189 Stimmen

175 Lüneburg 2 Abgegeben wurden 381 Stimmen Wieder
gewählt wurde Blancke frk mit 200 Stimmen Der national
liberale Kandidat erhielt 181 Stimmen

169 Hildesheim 3 Es wurden 238 Stimmen abgegeben
Wiedergewählt wurde Ahrens konſ mit 205 Stimmen Der
nationalliberale Kandidat erhielt 32 der Welfe 1 Stimme

180 Lüneburg 7 Juſt ntl wurde mit 267 Stimmen wieder
gewählt Der ſozialdemokratiſche Kandidat erhielt 205 St

238 Wiesbaden 10 v Bülow ntl wurde mit 88 Stimmen
wiedergewählt Der Zentrumskandidat erhielt 44 der Volks
parteiler 18 Stimmen

261 Koblenz 1 Abgegeben wurden 215 Stimmen Gewählt
wurde Krüger ntl mit 142 Stimmen v Bodelſchwingh konſ
erhielt 73 Stimmen

184 Stade 4 Lehe Geeſtemünde Gewählt Flathmann nl
166 Stimmen Klußmann nl 132 Stimmen

228 Kaſſel 13 Schlüchtern Gelnhauſen 245 Wahlmänner
Hengsbacher frk 183 Stimmen Schwarzhaupt ntl 62 St

156 Schleswig 16 Stormarn Wandsbek v Bonin frk
wiedergewählt mit 221 Stimmen Damke ntl 46 Hirſch Vp
26 Bartels Soz 147 Stimmen

126 Magdeburg 7 Kalbe Quedlinburg Aſchersleben 650
Wahlmänner 1 Wahlgang Konſervative 362 Nationalliberale
287 Stimmen 2 Wahlgang Nationalliberale 343 Freikonſer
vative 307 Stimmen Eewählt Jakobi und Dümling ntl

58 Frankfurt a O 7 Guben Sorau Forſt 779 Wahl
männer 4 Wahlgang Nationalliberale 629 Sozialdemokraten
148 Stimmen 2 Wahlgang Volkspartei 432 Frei ajervative
340 Stimmen Schmidt nil und Thurm Vp gewählt
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m

t h

ez6 Wiesbaden 7 Erſter Wahlgang Geil Ztr 159 von
Berg frk 135 Burgeff Vp 82 v Klöden k 30 zweiter
Wahlgang Geil 186 Berg 164 Geil ſomit gewählt

154 Schleswig 14 Kiel Hoff Vp mit 529 Stimmen ge
z recour Soz 463 Stimmenv r Weaymau Erſter Wahlgang Schäfer kon

277 Witzmann ntl 268 zweiter Wahlgang Pohl Vp 310
Freiherr v Forſtner konſ 278 Schäfer und Pohl ſomit gewählt

Algemeiner deltſcher Preſſetag

Tagung des Reichsverbandes der deutſchen Preſſe

Telegr Bericht Düſſeldorf 2 Juni
Jn der heutigen Sitzung des Reichsverbandes der deuten eſe Pees an erſter Stelle Scheel Mannheim

lter die
Soziale Enquete

Dieſe ſoziale Enquete iſt vom vorigen Delegiertentag beſchloſſen en Es wurde eine Kommiſſion eingefetzt welche

einen entſprechenden Fragebogen herſtellen ſoll Dieſer
Fragebogen lag der Verſammlung vor und der Referent er
örterte die Einzelheiten der aufgeſtellten Fragen Die Ver
ſendung ſoll in der Weiſe geſchehen daß die einzelnen Unter
verbände als Abſender figurieren während als Sammel
ſtelle eine Zentralſtelle womöglich in Berlin in Ausſicht
genommen iſt Von der Zentralſtelle aus ſoll das geſammelte
Material bearbeitet werden Der Fragebogen bezieht ſich
auf die Arbeitskraft des Betreffenden auf den Umfang der
Zeitung bei der er beſchäftigt iſt uſw Aus der Mitte der
Verſammlung heraus wurden noch verſchiedene Ergänzungen
gewünſcht Unter anderem wurde betont daß man auch die
ſozialdemokratiſchen Redakteure bei der Enquete mit erfaſſen
müſſe Der Fragebogen wurde ſchließlich in der vorliegen
den Faſſung genehmigt und der Vorſtand ermächtigt die vor
gebrachten Wünſche eventuell mit hineinzuarbeiten

Chefredakteur Dr Mohr München behandelte das
Thema

Vorbildung der Redakteure
Er führte aus daß die Pflege der journaliſtiſchen Berufs
bildung ſeit langer Zeit dringlich ſei Hier und in der
Oeffentlichkeit gehen die Meinungen in dieſer Frage weit
auseinander Alle Liebenswürdigkeiten können uns nicht
darüber hinweghelfen daß wir hier noch Berge von
Mißverſtänd niſſen in der Oeffentlichkeit zu
überwinden haben Bei der Frage der Ausbildung
ſtelle ich voran die Forderung Freiheit Sollte dieſe ge
ſährdet werden ſo laſſen wir lieber alles wie es iſt Die
Entwicklung der letzten zwanzig Jahre hat viel verändert
Manche ſind der Meinung Begabung für unſeren Beruf ſei
alles Aber es iſt doch nicht nötig daß die junge Generation
ſich erſt durch den Berg von Erfahrungen hindurcharbeiten
muß den wir hinter uns haben Der Ruf nach Bildung iſt
um ſo ſchärfer an uns herangetreten als es auch in kleinen
Betrieben zu einer großen Spezialiſierung der verſchiedenen
Arbeiten gekommen iſt Der Referent legte eine Reihe von
Leitſätzen ror die im weſentlichen folgendes beſagen Der
journaliſtiſche Beruf iſt ein freier Beruf und ſetzt keine eigent
liche Berufsbegabung voraus Er iſt ein Beruf des prakti
ſchen angewandten Wiſſens Eine Vorbereitung kann nur
im Anſchluß an die Praxis und theoretiſch im Zuſammen

hang mit allgemeinen Bildungsſtätten erfolgen Beſondere
Fachſchulen ſind ungeeignet ebenſowenig läßt ſich die Quali
fikation auf dem Wege eines Berufsexamens gewährleiſten
Der journaliſtiſche Beruf muß allen Berufskreiſen frei
bleiben Die journaliſtiſche Berufsbildung iſt eine gemein
ſame Sache der Verleger und Journaliſten Sie iſt nur in
Zeitungsbetrieben ſelbſt möglich Darum wird der Vorſtand
des Reichsverbandes erſucht ſich mit dem Verein Deutſcher
Zeitungsverleger in Verbindung zu ſetzen und mit dieſem
in eine Erörterung über Ausbildungsmöglichkeiten einzu
treten und feſtzuſtellen welche Zeitungen gewillt und ge
eignet ſind Volontäre anzunehmen und zu ſchulen Der
Vortragende machte dann noch Vorſchläge zu einzelnen Punk
ten ſeines Referates

Die ganze Nachmittagsſitzung wurde der Diskuſſion
über den Vortrag Dr Mohrs ausgefüllt Dr Kaftan
Berlin erkennt einen Zuſammenhang zwiſchen Journalis

mus und techniſchem Zeitungsbetrieb nicht an Ueber das
Grundprinzip komme man nicht hinweg der Journalismus
als ſolcher kann nicht erlernt werden ebenſowenig wie das
Handwerk eines Miniſters Freilich muß man als Jour
naliſt Kenntniſſe haben aber woher man ſie hat iſt gleich
sültig für den der in der journaliſtiſchen Praxis ſteht Der
Journaliſt muß beweiſen daß er etwas leiſten kann aber
er braucht dazu kein Diplom Glauben Sie etwa daß Sie
unſerem Stande nutzen wenn Sie an den Univerſitäten
Lehrkurſe für Journaliſtik oder Seminare für Zeitungskunde
einrichten Jch glaube das nicht Laſſen Sie die ganze
Vorbildungfrage ein für allemal verſchwunden ſein wir
haben wirklich wichtigere Dinge zu tun Kreitm eyer

Saarbrücken meinte jeder Redakteur müſſe auch den tech
niſchen Betriebs kennen denn wenn er einen Leitartikel
ſchreibe müſſe er wiſſen in welcher Zeit er geſetzt werden
könne Der Redner verlangte juriſtiſche Vorbildung der
Redakteure um die Gerichtsberichterſtattung zu verbeſſern

Miniſterialdirektor Hermes ſteht auf dem Standpunkt
daß durch keine Vorbildang eine Garantie für die Tätigkeit
der Redakteure geſchaffen werden kann Die Vorbildung für
den Beruf ſei Luſt und Liebe und Begabung Der Redner
empfahl ein gewiſſes Maß von juriſtiſcher Bildung die Stel

z der Preſſe auf dieſem Gebiet ſei noch ziemlich zurück
geblieben

Verlagsdirektor Bernhard Vexlin Der Journaglis
mus an ſich iſt eine Kunſt und kann nicht gelernt werden
Kenntniſſe g nötig aber es iſt gleichgültig woher ſie der
Redakteur hat Die r enntnis des Zeitungs
betriebes ſchüttelt ſich der Redakteur aus dem Aerſnel Die
ganze Aktion die wir hier einleiten wollen ſchädigt das An
ſehen des Standes Die journaliſtiſchen Seminare werden
Züchtungsanſtalten für Journaliſten werden und der Erfolg
wird der ſein daß wir noch mehr Bewerbungen unfähiger
Menſchen bekommen als bisher Wir wollen jeden An

akademiſcher Ueberhebung von Anfang an ausſchließen
Föhr Heidelberg iſt der Meinung daß beide u

ungen miteinander ſich ga t vertragen können

J Bernhard über die konkreten Vorſchläge Dr Mohrs auf einen
Antrag deſſen erſter us beſagt daß der Reichsver
band es für ſelbſtverſtändlich erachtet daß bei der Er
richtung journaliſtiſcher Lehrſtühle berufs
tüchtige Praktiker als Lehrer herangezogen wer
den Jm zweiten Paſſus wird als beſte Maßnahme die Ge
ſchäftsſtelle des Reichsverbandes und die Zentralſtellen der
Landesverbände bezeichnet um ſich junger Leute die ſich dem
journaliſtiſchen Beruf zuwenden wollen t rſtändigem
Rat zur Verfügung zu ſtellen Jm dritten Paſſus wird den
Landesverbänden anheim gegeben durch öffentliche Vorträge
über das Zeitungsweſen das Verſtändnis für Eigenart des
Zeitungsberufes und die Zuſammengehörigkeit von Zeitung
und Oeffentlichkeit in weiteren Kreiſen zu verbreiten und in
Verbindung mit den Verlegern von Fei zu Zeit wiſſenſchaft
liche Fortbildungskurſe für im Berufe ſtehende Journaliſten
u veranſtaltenZrie Antrag wird ſchließlich mit allen gegen eine

Stimme angenommenNachdenn Dr Hamburger VBVerlin den Geſchäfts

bericht bekanntgegeben hatte wurde der Kaſſenbericht ver
leſen der eine günſtige Entwicklung der finanziellen Ver
hältniſſe zeigt Heute abend folgen die Teilnehmer an der
Tagung einer Einladung des Düſſeldorfer Malkaſten zu
einem zwangloſen Zuſammenſein

Deutſches Reich

Das Anwachſen der Fideikommiſſe in Preußen

Nach einer Zuſammenſtellung der Stat Korr waren
in Preußen am Ende des Jahres 1910 2 401 737,1 Hektar oder
6,89 Proz des Geſamtumfanges des Staates fideikommiſſa
riſch gebunden

m Berichtsjahre 1910 wurden im ganzen 17 Fideikommiſſe neu errlchtet nämlich 4 im Reg Vez Oppeln 3 im

Bez Breslau je 2 in den Bezirken Frankfurt und Marien
werder und je 1 in Königsberg Danzig Bromberg Lüneburg
Münſter und Kaſſel Die neu errichteten Fideikommiſſe
haben eine Geſamtfläche von 22 232,8 Hektar und einen
Grundſteuer Reinertrag von 219 027 Mk rechnet man die

Erweiterung beſtehender Fideikommiſſe angeſchloſſene
Fläche von 2670,3 Hektar mit 20 705 Mk Grundſteuer Rein
ertrag hinzu ſo erhält man für das Jahr 1910 einen Geſamt
zugang von 24 993,5 Hektar mit 239 732 Mk ne
Reinertrag Aufgelöſt wurden 2 Fideikommiſſe nämlich je
1 in den Reg Bez Stettin und Münſter mit zuſammen
1127,7 Hektar Flächeninhalt und 9237 Mk Grundſteuer Rein
ertrag Unter Hinzurechnung des durch Verkleinerung von
Fideikommiſſen entſtandenen Abganges von 1675,9 Hektar
mit 34 630 Mk Grundſteuer Reinertrag ergibt ſich ein Ge
ſamtabgang von 2803,6 Hektar mit 43 867 Mk Grundſteuer
Reinertrag Es betrug ſomit der Mehrzugang an Fidei
kommiſſen 15 und an Fideikommißfläche 22 189,9 Hektar mit
195 865 Mk Grundſteuer Reinertrag Auf die Geſamtfläche
des preußiſchen Staates berechnet betrug der Mehrzugang an
Fideikommißfläche 0,07 Proz

jahre weiſt die Provinz Schleſien auf mit 9123,6 Hektar es
folgen dann in weitem Abſtande Weſtpreußen mit 4732,4
Hektar und Hannover mit 2768,9 Hektar Drei Provinzen
haben dagegen einen Mehrabgang an Fideikommißfläche zu
verzeichnen nämlich Pommern mit 990,7 Hektar Schleswig
Holſtein mit 372,9 Hektar und Sachſen mit 41,3 Hektar

Vergleicht man die einzelnen Landesteile des preußiſchen
Staates bezüglich der Verteilung der Fideikommißfläche mit
einander ſo ergibt ſich daß die Provinz Schleſien mit 16,94
und die Hohenzollernſchen Lande mit 16,45 Proz weit über
dem Staatsdurchſchnitt von 6,89 Proz ſtehen Die größte
Ausdehnung der Fideikommißfläche findet ſich in den Regie
rungsbezirken Oppeln mit 21,6 Proz und Stralſund mit
21,1 Proz die alſo mehr als ein Fünftel der geſamten Be
zirksfläche beträgt und den Staatsdurchſchnitt um mehr als
das Dreifache überſteigt Am wenigſten iſt der Grund und
Boden in den Provinzen Hannover mit 2,11 Proz und Rhein
land mit 2,92 Proz fideikommiſſariſch gebunden

Jm Berichtsjahre waren von dem fideikommiſſariſch ge
bundenen Beſitz im Staate 46,6 Proz Waldfläche Nach Be
zirken iſt die Fideikommißfläche am größten in Trier mit
78 Proz in Sigmaringen mit 77,8 Proz und in Arnsberg
mit 76,7 Proz während ſie in den Bezirken Aurich nur 8,4
Proz Stralſund 18,7 Proz und Schleswig 19,6 Proz des
geſamten fideikommiſſariſch gebundenen Beſitzes des betr Be
zirkes beträgt

133 deutſche Kriegsſchiffe

Nach der neuen amtlichen Schiffsliſte beſteht die deutſche
Flotte gegenwärtig aus 133 Schiffen wobei natürlich Tor
pedoboote und Unterſeeboote nicht mitgerechnet worden ſind
Der Zahl nach wächſt die deutſche Marine nicht in jedem
Jahre denn vor drei Jahren wurden in der amtlichen Liſte
bereits 136 Schiffe gezählt Damals wurden indeſſen noch
die Panzerkanonenboote mitgerechnet die ſeit einiger Zeit
ansgeſchieden ſind weil ſie keinen Gefechtswert mehr haben
An ihre Stelle ſind Linienſchiffe und Kreuzer getreten und
wenn die Geſamtzahl von 1909 auch noch nicht wieder erreicht
worden ſo hat das weiter nichts zu ſagen Die Gefechtskraft der deutſchen Kriegsſchiffe hat jedenfalls ſeit jener

Zeit ganz erheblich zugenommen Die Liſte enthält aber
auch heute noch völlig veraltete Schiffe die für den Zweck
dem ſie urſprünglich dienen ſollten nicht mehr in Betracht
kommen daneben aber auch neue noch nicht einmal im Bau
vollendete

Jm einzelnen ſind vorhanden 35 Linienſchiffe 8 Küſten
zanzer 19 große Kreuzer 39 kleine Kreuzer 8 Kanonenboote
3 Flußkanonenboote 8 Schulſchiffe und 13 Spezialſchiffe

Vom neueſten Linienſchiffstyp der Kaiſer Klaſſe
ſind fünf Vertreter aufgeführt nämlich Kaiſer Friedrich
der Große Kaiſerin König Albt und Prinzregent

Luitpold Die Schiffe haben eine Große von 24 700 Tonnen
und Turbinen von 28 000 Wellenpferden Bei den großen
Kreuzern die neuerdings auch Linienſchiffskreuzer
enannz werden zeigen die neueſten Schiffe wie ſchnell die
ntwickelung vorwärts ſchreitet Der 19 400 To große von

der Tann hat Turbinen von 43 600 Wellenpferden Die
nach ihm erbauten Moltke und Göben die 23 000 To
3 ſind bringen es an 52 000 Wellenpferden und der kür
ich fertig gewordene e der mit 25 000 To zurzeitdas größte Schiff der Marine ſt beſitzt Turbinen von 63
Wellenpferden Die neueſten kleinen Kreuzer
Karlsruhe und Roſtock haben eine Größe von 4900 ToNach längerer Debat el ni en ſich Dr Mohr und Direktor l mit 26 900 Wellenpferden

m

Den größten Zuwachs an Fideikommißfläche im Berichts

geeignet

Von den 133 Kriegsſchiffen gehören 77 zur Oſtſeeſtation
und 56 zur Nordſeeſtation 58 ſind der kaiſerlichen Werft in
Kiel 55 der Werft in Wilhelmshaven und 20 der Werſt in
Danzig zugeteilt

Graf Wedel bleibt
Wie aus guter Quelle erklärt wird ſind die Nachrichten über einen Rücktritt des Statthalters weſentlich

t und es ſind Ausſichten vorhanden daß es nicht zum
ücktritt kommen wird Ein ſolcher würde nicht nur in der

altdeutſchen ſondern auch bei dem größten Teil der elſäſſiſchen
Bevölkerung ſehr bedauert werden So bedauerlich auch die
letzte Tat der Regierung war ſicher ſteht feſt 3 kein Statt
halter bisher ſich ſo die Sympathien der Bevölkerung er
worben hat wie der Graf Wedel und vom Grafen Wedel
iſt man ſchließlich überzeugt daß er mit den Ausnahme
vorlagen wirklich nur den Nationalismus hat treffen wollen
Nachdem aber die Vorlagen ebenſo wie auf der anderen Seite
der Nationalismus jetzt die entſchiedene Verurteilung durch
die Parlamente gefunden und die Parteien grogganteils zugeſtanden haben beh der Statthalter im guten Glauben ge

handelt hat erſcheint ſein Rücktritt nicht nötig

Kleine vermiſchte Nachrichten
Budapeſt 3 Juni Der Gerichtshof ſprach den 3peſitio

nellen Abgeordneten Deſy von der Anklage der Beleidigung
des Miniſterpräſidenten Lukacs frei Der Staatsanwalt
meldete die Nichtigkeitsbeſchwerde an Zahlreiche Anhänger
der Oppoſition waren vor dem Gerichtsgebäude verſammelt
und brachten dem Abgeordneten Deſy ſtürmiſche Kund
gebungen dar

for und Perſonclnuachrichten
z Ahlbeck 3 Juni Telegr Der kaiſerl So nderzug

traf um 2,30 Uhr nachmittags in Ahlbeck ein Die Majeſtäten
begaben ſich in Automobilen zum Kinderheim Der Ort iſt feſt
lich geſchmückt

Der Prinzregent Ludwig von Vayern und Gemahlin ſind
geſtern früh mit dem Sonderzug zum offiziellen Beſuch nach
Wien abgereiſt Jm Gefolge befinden ſich der Staatsminiſter
des Königlichen Hauſes und des Aeußeren Dr Frhr v Hertling
Oberhofmeiſter Graf von Seinshetm Oberſtkämmerer Frhr von
Laßberg Oberſtſtallmeiſter Frhr v Leonrod

70 Geburtstag von Frau v Thielen Selma v Thielen
die Witwe des verſtorbenen Eiſenbahnminiſters feiert am 4 Juni
ihren 70 Geburtstag in Friſche und Rüſtigkeit

Ausland

Graf Rowanones bleibt

Madrid 2 Juni Graf Romanones begab ſich geſtern
um 756 Uhr in das Palais das er 8 Uhr 15 Min wieder
verließ Er erklärte den Journaliſten daß der König ihm
ſogleich angekündigt habe daß er ihm die Regierung von
neuem übertrage Graf Romanones teilte den Journaliſten
mit Die von Maura am Donnerstag in der Kammer ge
haltene Rede hat im Parlament eine Störung der gegen
ſeitigen Beziehungen der Regierungsparteien hervorgerufen
Auch der Miniſterpräſident der auf die Unterſtützung der
Mehrheit der beiden Kammern rechnete hielt es für ſeine
Pflicht der Krone unverzüglich Gelegenheit zu verſchaffen
die Meinung und Ratſchläge von Perſönlichkeiten die auf
Grund ihrer Stellung in der konſervativen oder liberalen
Partei dazu autoriſiert ſind über die neue Lage und die aus
ihr zu ziehenden Konſequenzen zu hören Der König glaubtenachdem er verſchiedene Perſonen befragt und die von ihnen
geäußerten Meinungen abgewogen hat daß kein Grund da
für vorliege die geringſte Aenderung in der politiſchen Lage
vorzunehmen Er hat die Frage gelöſt indem er von neuem
ſein Vertrauen dem Grafen Romanones übertrug der an der
Spitze des Kabinetts in ſeiner gegenwärtigen Zuſammen
ſetzung bleibt Die Cortes nehmen ſofort ihre Sitzungen
wieder auf um die politiſchen Debatten fortzuſetzen und die

d prniwürfe die das Regierungsprogramm darſtellen zu
eraten

Aus Skutari
meldet der Tag Ueber die Arbeit der internationalen
Expedition in Skutari können wir folgende Einzelheiten
mitteilen

Dir zarten Keime des jungen Staates Albanien werden
noch immer von Seemannshänden gepflegt und in den täg
lichen Konferenzen die der engliſche Admiral mit den Kom
mandanten der Mächte abhält entwickelt Das Stadtparla
ment aber tagt jetzt unter dem zum Gouverneur ernannten
Fregattenkapitänvon Klitzing An Jahren und
Dienſtgrad der jüngſte der Befehlshaber war er die ge
eignetſte Perſönlichkeit für den Poſten auf Grund von Sprach
kenntniſſen und weltmänniſcher Gewandheit im Verkehr
Beineneben iſt ihm ein junger italieniſcher Offizier mit der
Auſgabe an Ort und Stelle zu ſehen daß die Beſchlüſſe in
Taten umgeſetzt werden Die Bevölkerung hat ſich ſoweit
an die Anweſenheit der bewaffneten Macht Europas ge
wöhnt daß wieder Vergehen oder auch Verbrechen wie in
normaler Zahl begangen werden Als vorläufig einzige
Polizeiorgane nehmen dann er und Patrouillen Ver
haftungen vor Das Mißfallen der Verhafteten erregt die
Tatſache daß ſie unter dem neuen Regime den Tag bei ernſter
Arbeit und die Nacht hinter Schloß und Riegel verbringen
müſſen Früher war ihnen letztere Kränkung erſpart ge
blieben denn wenn der Orientale Zigarettentabak braucht
oder Durſt nach Kaffee ſpürt muß er doch über die Straße

gehen können r wird die Beſtrafung wegen klei
nerer Vergehen und bis zu etwa einer Woche Gefängnis vom
Erſten Offizier des franzöſiſchen Kreuzers Ueber ſchwerere
Untaten urteilt ein Tribunal von drei Richtern Die
Außenwerke mr von den Montenegrinern geräumt Ein
engliſcher Offizier bildet die eingeborene Polizeimannſchaft
aus

Interpellation zum Fall Redl

S Wien 3 Juni Telegr Jm Abgeordnetenhauſe
brachten die Chriſtlich Sozialen eine Jnterpellation über denFall Redl ein in der ſie 46 beklagen daß man anſtatt Redl
vor das Militärgericht zu ſtellen und der gerechten Strafer ihm das Verbrechen des S elbſemo rds nahe
gelegt und die Oeffentlichkeit mit unwahren Meldungen über
den Selbſtmord irregeführt habe eſes Mittel ſei un

je Standesehre der Offiziere zu ſchützen und die
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ung der Bevölkerung zu beruhigen Die Jnterpellaueeriangt ferner die Mitteilung des vollen Sachverhaltes
im Abgeordnetenhauſe

W Wien 3 Juni Telegr Die Mili täriſcheund ch a u dementiert die im Zuſammenhange mit der
Angelegenheit Redl in der hieſigen Preſſe aufgetauchten Ge
üchte von einer beabſichtigten oder bereits erfolgten De
iſſion des Generalſtabschefs Freiherrn Conrad von

etzendorff des kommandierenden Generals von ga
Freiherrn v Giesl und ſonſtiger hoher militäriſcher Funk

Demiſſion des bulgariſchen Kabinetts

Sofia 3 Juni Das Kabinett Geſchow hat ſeine
Demiſſion eingereicht Die Kriſe ſoll nach Eintreffen des
Sobranjepräſidenten Danew und des Finanzminiſters
Theodorow die morgen hier eintreffen gelöſt werden
In politiſchen Kreiſen verlautet daß die zwiſchen Geſchow
und Paſchitſch vereinbarte Begegnung der Miniſter
präſidenten der vier verbündeten Staaten Ende dieſer
Woche in Saloniki ſtattfinden ſoll

Die Nachricht kommt im gegenwärtigen Augenblick ſehr
uberraſchend Man hatte mit dem Rücktritt des Kabinetts
für den Fall gerechnet daß die Begegnung en Geſchow
und Paſchitſch nicht ſtattfinden oder zum Bruch führen werde
das iſt nicht eingetreten und ſogar Herr Geſchow ſelbſt hat
immerhin bereits eine gewiſſe d Entſpannung als
Folge ſeiner Beſprechungen mit dem ſerbiſchen Kollegen kon
ſtatiert Auch den Entſchluß eine Konferenz der vier
Miniſterpräſidenten zu veranſtalten h man als ein
friedliches Symptom deuten Die Demiſſton des bulga
riſchen rin könnte aber nur den Sinn haben daß
dieſelbe Regierung die den Valkanbund geſchaffen ihn
nicht zertrümmern und die Verantwortung für eine Neu
orientierung der bulgariſchen Politik nach den Wün
ſchen der Nationaliſten einem von dieſen zu bildenden Kabi
nett überlaſſen will Als eine Verſtärkung der Friedens
ausſichten wäre die neueſte Wendung alſo nicht anzuſehen

Halle und Umgebung
Halle 4 Juni

Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen und Anhalt

Im Kurhauſe zu Bernburg an unlängſt die 39 Geſamt
ſitzung der Hiſtoriſchen Kommiſſion für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum gen ſtatt Die Sitzung wurde nach
mittags durch den Vorſitzenden Geh Regierungsrat Prof
Dr Lindner Halle eröffnet der die Verſammelten herz
lichſt begrüßte Unter ihnen bemerkte man folgende Herren
Staatsminiſter Laue Deſſau Oberpräſident v Hegel Magde
burg Landeshauptmann Freiherr von Wilmowski Merſeburg
Landesrat Dr Nitſchke Merſeburg Oberbürgermeiſter
Schmidt Erfurt Stadtarchivar Prof Overmann Erfurt Ge
heimrat Zſchieſche Erfurt Prof Schlüter Halle Prof Held
mann Halle Prof Wätzold Halle Herzogl Archivar Prof
Weihe Deſſau Geh Archivrat Wäſchke Zerbſt Archivrat Dr
Heinemann Magdeburg und Archivdirektor Fredensbruch

Staatsminiſter Laue dankte dem Vorſitzenden für die
Begrüßung und hieß die Verſammlung im Namen der an
haltiſchen Regierung auf anhaltiſchem Boden herzlich will
kommen Die Kommiſſion habe in den faſt 40 Jahren ihrer
Tätigkeit eine Fülle wiſſenſchaftlicher Arbeit geleiſtet und
bedeutende Werke ſeien aus den geſchichtlichen und vor
geſchichtlichen Studien bewährter und ſachkundiger Männer
hervorgegangen Wenn auch das Arbeitsfeld der Kommiſſion
ſich vorwiegend auf die Geſchichte der Provinz Sachſen be
ſchränkte und das Herzogtum Anhalt nur teilweiſe berührte
ſo ſeien doch die Forſchungen und Arbeiten der Kommiſſion
auch für Anhalt wertvoll und fruchtbringend geweſen Sei
doch die geſchichtliche Entwicklung des Herzogtums Anhalt auf
das engſte verknüpft mit derjenigen der alten kurſächſiſchen
Magdeburger und Halberſtädter Lande in denen einſt
Askanier als Fürſten herrſchten oder als Biſchöfe reſidierten
Und überall trete einem die Gleichartigkeit der Verhältniſſe
auf allen Gebieten entgegen Jetzt ſeien ja die Regeſten der
Wittenberger Kurfürſten anhaltiſchen Geſchlechts und die

n e ne aus Anhalt in der Bearbeitung
begriffen Das ſei mit großer Freude zu begrüßen weil
dadurch die Kenntnis der Geſchichte Anhalts bereichert werde
Aber nicht nur die wiſſenſchaftlichen Arbeiten der Kommiſſion
verdienten Anerkennung ſondern namentlich auch die Tat
ſache daß durch die Arbeiten der Kommiſſion der hiſtoriſche
Sinn geweckt und das Verſtändnis für die vaterländiſche Ge
ſchichte gefördert werde Im Namen des Herzogs
überreichte der t ſodann dem Vorſitzenden Geheimrat Lindner die Komthur
inſignien zweiter Klaſſe des HausordensAlbrechts des Bären und dem Schriftführer Univer
ſitäts Kuratorialſekretär LenzHalle das Ritterkreuz zweiter
Klaſſe desſelben Ordens

Nachdem ſich ſodann Geheimrat Lindner über die Auf
gaben der Kommiſſion ausgelaſſen hatte ſprach Muſeums
direktor Dr Hahne Halle über den Neubau des Pro
vinzialmuſeums Es ſei nunmehr ein erfreulicher
Fortſchritt in dem Muſeumsbau zu verzeichnen Der Außen
und Jnnenbau ſei ziemlich fertiggeſtellt ſo daß im Winter
oder ſchon im Herbſt das Muſeum bezogen werden
könne Der Redner erläutert dann an der Hand von Photo
graphien die Neuerwerbungen des Muſeums
arg Hann wurde über die Jnventariſierung der kleinen Orts
er hive verhandelt Archivrat Dr Heinemann Magde
t ſahrte aus daß ihm auf einer Dienſtreiſe im Regie
nen ezirke Merſeburg zum Bewußtſein gekommen ſei wieeng dis es ſei die tande der kleinen Ortsarchive g t
e en Die letzten von Magiſtraten vorgenommenen Feſtv ungen ſtammten aus dem Juhre 1841 Von den damals

a andenen Urkunden Rechnungen uſw ſei aber ein a
dent verſchwunden Es ſel unbedingt notwendig eine In

r giſterung vorzunehmen Auch Generaldirektor Geheimrat
ſich d habe als er vor 14 Tagen in Magdeburg weiltebe afür ausgeſprochen Dieſe Jnventari r durfe ſich
miüſ nicht auf die Archive der Städte beſchränken ſondern
uſe auch die der Kirchen und Privaten umfaſſen In Pfarr
rig abe er Urkunden gefunden die bis zum Jahre 1045
e en Auf den Gütern der alteingeſeſſenen Adels

e müßten auch noch viele Schätze zu ſinden ſein
eheimrat Lindner beſpricht die Verhandlungen die ſchon

früher in dieſer Angelegenheit gepflogen wurden Die i
miſſion habe ſchon einmal 1500 Mk bewilligt die in fünf
Jahresraten gezahlt werden ſollten Sie ſeien aber gar nicht
verwendet worden Wenn man jetzt wieder an die Sache
herantreten wolle müßte man größere Summen beſchaffen
Jm übrigen ſei es doch wohl Sache des Staatsarchivs die
Angelegenheit in die Hand zu nehmen

Oberpräſident Hegel widerſpricht dem Es handele ſichdoch hier nicht um Staateurtunden der ſtaatlichen Archive

ſondern meiſt um kommunale oder kirchliche Es ſei zweifel
haft ob die Staatsarchivverwaltung dazu Mittel habe Wenn
das nicht der Fall ſein ſollte wenn ſie nur Beihilfen geben
könnte dann wäre es doch wohl Sache der Provinz und der
hiſtoriſchen Kommiſſion die Angelegenheit in die Hand zu
nehmen Die Mittel dazu würden ſo ungeheuer ſchwer nicht
zu beſchaffen ſein Man müſſe ſich an alle Intereſſenten
wenden Man habe doch reiche Kirchen und
Kommunen uch die Provinz werde wohl Geld her
geben Es handele ſich doch nicht darum mit einem Male
das Geld zu beſchaffen Es könnte von Jahr zu Jahr ge
ſchehen und dann würde es nicht ſo ſchlimm ſein Jedenfalls
ſei es doch wohl die Aufgabe der hiſtoriſchen Kommiſſion durch
Verhandlungen mit allen möglichen Jnſtanzen die Mittel zu
beſchaffen und die nötigen Kräfte h Er ſei dafür
daß ſich die Kommiſſion mit der Sache befaßt und eventuell
eine Unterkommiſſion einſetzt

Nachdem noch Geheimer Archivrat Wäſchke Zerbſt und
Staatsminiſter Laue kurz an der Debatte ſich beteiligt hatten

r Heldmann Halle beantragte Landeshauptmann
von Wilmowoski die Bildung einer Kommiſſion an der ſich
auch Verwaltungsbeamte und Vertreter der kirchlichen Ver
waltungen beteiligen ſollten Geheimrat Lindner beantragte
500 Mk zu bewilligen und den Perſonen zu wer dieſer die
ſich mit der Jnventariſation beſchäftigen werden Dieſer An
trag wird angenommen Außerdem wurde eine Subkom
miſſion gebildet und zwar aus den Herren Geheimrat Frie
densburg Geheimrat Wäſchke Archivrat Heinemann Prof
Overmann und Prof Heldmann

Angemnommen wird ein Antrag die Publikation der
Möllenbergſchen Unterſuchung über den Mansfelder Saiger
handel im 16 Jahrhundert vorzunehmen Für die Heraus
gabe eines großen Werkes über die ſe Prieſterſchaft
im Merſeburger Kreis wurde eine Beihilfe von 200 Mark
bewilligt Die Bitte der Erfurter Vertreter um geiz geng
bei Herausgabe eines Werkes das ſämtliche Jnſchriften an
öffentlichen und Profangebäuden ſotvie Gräbinſchriften Erfurts
enthält konnte nicht berückſichtigt werden da die nötigen
Mittel fehlen

Als Ort der nächſten Geſamtſitzung wurde Naumburg
gewählt für 1915 Halle und für 1916 Mühlhauſen in Aus
ſicht genommen

U a ſprach man dann noch über die beſchreibenden Dar
ſtellungen der Bau und Kunſtdenkmäler Dem Privatdozenten
Dr Zeller wurde ein Beitrag für die Publikation der Ge
ſchichte der Baudenkmäler bewilligt Dann teilte der Vor
ſitzende mit daß die Jnventariſation der Bau und Kunſt
denkmäler in Magdeburg ins Stocken geraten ſei da die Stadt
und diejenigen Bürger die für die Sache intereſſiert werden
ſollten eine Unterſtützung abgelehnt hätten

Zuſammenſtoeß eines Privatautos mit der elektriſchen Bahn
Geſtern mittag gegen 2 Uhr fuhr ein Auto in ſcharſem Tempo
die Königſtraße hoch und ſtieß mit einem Wagen der Linie Bahn

hof Lindenſtraße an dem Kreuzpunkt in der Landwehrſtraße zu
ſammen Der Hinterteil des Straßenbahnwagens wurde ein
gedrückt ebenſo wurde der Vorderteil des Autos demoliert Paſſa
giere ſind zum Glück nicht zu Schaden gekommen

Provinzidal Nachrichten
Neues Unwetter auf dem Eichsfelde

Heiligenſtadt 2 Juni Am Sonntag abend von 9 bis 12 Uhr
tobte hier ein Unwetter wie es in gleicher Schwere und Furcht
barkeit ſeit Jahren nicht erlebt wurde Ueber eine Stunde tobten
Gewitter mit äußerſter Heftigkeit Fortwährend ſtand der Hori
zont in heller Lohe unaufhörlich grollte der Donner Jn der
Minute wurden 12 14 Blitze gezählt Der Blitz hat mehrfach
eingeſchlagen in Heiligenſtadt in die Zigarrenfabrik von Klein
feldt u Lampe Zwei Schläge fuhren in die Leitung des ſtädti
ſchen Elektrizitätswerkes und zerſtörten 35 der Straßenlampen
Auch in vielen Privathäuſern wurden die elektriſchen Leitungen
zerſtört Jn Niederorſchl ſchlug ein Blitz in die Scheune des Kolo
nialwarenhändlers Aug Hellrung Das Gebäude ging in Flam
men auf Das größte Unheil aber wurde geſtern angerichtet durch
die wolkenbruchartig niedergehenden Regenfluten Jn der Feld
flur Heiligenſtadt iſt ganz unberechenbarer enormer Schaden er
wachſen durch Verſchlänmung Wegſpülen der Muttererde Zer
reißen des Ackerbodens Am ſchlimmſten iſt wieder das Bahn
hoſs und Steingrabenviertel mitgenommen 122 Meter tiefe und
breite Gräben hat das Waſſer hier geriſſen das mit furchtbarer
Gewalt von den Anhöhen heruntergefloſſen kam und unten einen
gewaltigen See bildete Der Bahnhof mit den Schienengleiſen
ſtand wieder unter Waſſer Der Abendzug von Kaſſel nach Halle
konnte erſt nach einſtündiger Unterbrechung ſeine Fahrt fortſetzen
Die tiefgelegenen Häuſer ragten wie Jnſeln aus der See hervor
Das Waſſer drang in die Keller die Zugangswege zum Bahnhof
waren längere Zeit unpaſſierbar Der entſtandene Waſſerſchaden
in Feldern und Gärten iſt weit größer wie bei dem Unwetter vor
14 Tagen das ſchlimmſte iſt daß vielfach dieſelben Leute wieder
betroffen ſind

Durch einen Dammbruch an dem Teiche bei Günterode war
das Dorf einer regelrechten Ueberſchwemmung ausgeſetzt Jnner
halb weniger Minuten ſtanden die tiefer gelegenen Teile des
Dorfes knietief unter Waſſer Jn den Dorfſtraßen wurde durch
Ausſpülung bedeutender Schaden angerichtet Jn Mengelrode
trat die Beber hoch über die Ufer in dem Hochwaſſer ertranken
drei Kühe

V Merſeburg 8 Juni Erwifſchker Brandſtkſter
Der Knecht Otto RNagel der im Verdacht ſteht den Brand im
Grundſtück des Landwirts Wolf im benachbarten Dorfe Zſcherben
angelegt zu haben wurde heute morgen im Dorfe Blöſien unweit
Zſcherben aufgegriffen verhaftet und dem Amtsgerichtsgefängnis
in Merſeburg zugeführt

V WMerſeburg 2 Juni 11 Artilleriſtentag
Jn den Mauern Merſeburgs fand am Sonnabend Sonntag
und Montag eine Zuſammenkunft ehemaliger Artilleriſten
der Provinz Sachſen der Herzogtümer Anhalt und Braun
ſchweig der thüringiſchen Staaten und angrenzenden Landes
teile ſtatt Die Stadt hatte Feſtſchmuck angelegt das Wetter
war et Bereits am Sonnabend abend trafen eine
Menge ehemaliger Schwarzröcke hier ein um an dem ſtatt
findenden Kommers teilzunehmen Der Abend verlief in

denkbar würdigſter Weiſe und manches frohe Wiederſehen
wurde gefeiert Sonntagmorgenan dem Ut titeriſte in
mitzufeiern und unter eh n Kameraden einige ver

e Stunden e Bei dem mahl begrüßteauptmann der Landwehr Baurat die Erſchienenen
und gedachte des oberſten Kriegsherrn in ehrenden en
Sein Hoch galt der Kamer t Landwaiſen
Bethmann feierte in e v Worten die Artillerie undde

tadderen Bedeutung r fand ein dkraßen und a d e

die nenach hier um

mehrere Straßen der
erſelbe ergab die Anweſenheit von etwa 600

ehemaligen Artilleriſten Die Entgegenahme des Rapports
giltig durch Major Lüders vom Feld Artillerieregiment
Nr 35 Er brachte das Hurra auf den Kaiſer aus Anſchlie
end fand im Neuen Schützenhaus eine nete

pell ſtatt

ünft ſtatt wo ſich alte und junge Kameraden auf das Beſte
unterhielten Der Montagmorgen brachte noch eine
tigung der Stadt und der Sehenswütdigkeiten derſelben
Gegen Mittag verließen die letzten Teilnehmer den Feſtort
r a Ärtilleriſtentag im Jahre 1914 findet in Sr
u r attw Heldrungen 2 Juni Liebesdrama Der 23fähr

Hugo Müller von hier gab heute morgen in der neunten Stunde
auf die 18jährige Tochter Frieda des Baärbiers R Lippold in der
Wohnung ihrer Eltern zwei Schüſſe aus einem Revolver ab die
dieſe im Geſicht verletzten Er ſelbſt jagte ſich eine e in die
rechte Schläfe und ſtarb nach zwei Stunden Die nie iſt nach
dem Kölledaer Krankenhauſe überführt Der junge Männ den
man überall als einen fleißigen und ordentlichen Menſchen ſchätzte
iſt wegen eines ſeit längerer Zeit beſtehenden Verhältniſſes zu
dieſer Tat geſchritten Er hat den Revolver aus einem ver
ſchloſſenen Schranke der elterlichen Wohnung entwendet Den An

W beider Familien wird allge meines Mitleid entgegen
gebracht

Langenſalza 1 Juni Blitzſchlag in die Kirche
Jm benachbarten Weberſtedt ſchlug der Blitz in den Kirchturm
und zündete Während der Kirchturm vollſtändig ausbrannte
gelang es das Schiff zu retten

4 t 2 Juni Gemeindevorſteherverſammlung Geſtern nachmittag hielt der Landgemeinde
verbad des Kreiſes Sangerhauſen in Roßla eine Verſammlung
ab zu der ſich gegeſt 30 Gemeindevorſteher aus dem Kreiſe ein
gefunden hatten Nach einem Referat des Herrn Regierungs
äſſeſſors Rintelen Sangerhauſen über Wertzuwachsſteuer wurde
ein Antrag angenommen ſich dem preußiſchen Landgemeindever
band anzuſchließen Der bisherige Kreisverband Sangerhauſen
exiſtiert dadurch nur noch als Kreisabteilung Sangerhauſen in
dem allgemeinen Verbande weiter

Zeitz 2 Juni Der Verband Gäbelsberger
Stenographenvereine für die Provinz Sachſen und das
Herzogtum Anhalt hielt hier am Sonnabend und Sonntag ſeine
34 Tagung ab Jn der Vettrekerverſammlung am Sonnabend
wurde der langjährige Verbandsvorſitzende Lehrer Hoppe Halle
wiedergewählt zweiter Vorſitzender wurde Aue Bernburg Am
Sonntag mittag 12 Uhr begann nachdem ein Preisſchreiben vor
ausgegangen war die Feſtverfammlung Nach einigen begrüßen
den Worten des Ehrenvorſitzenden des Zeitzer Vereins Scheibe
hielt Muſeumsdirektor Dr A Schramm Leipzig den Feſtvor
trag über Gabelsberger Stenographie eine moderne Kultur
trägerin Eine Lehrprobe des Verbandsvorſitzenden Hoppe mit
Volksſchülern ſchloß die Feſtverfammlung der ſich noch Veran
ſtaltungen unterhaltenden Charakters anreihten

Ordensverleihnngen in der Provinz Dem Buchdruckereifaktor
Guſtav Voigt zu Magdeburg wurde das Verdienſtkreuz in Silber
dem penſionierten Kreishauskaſtellan Ernſt König zu Torgau
dem Ortsſteuererheber und Deichaufſeher Karl Ehwe zu Cübs
im erſten Jerichowſchen Kreiſe und dem Gutshofmeiſter Eduard

Ecke zu Ermsleben im Mansfelder Gebirgskreiſe das Allgem
Ehrenzeichen ſowie dem Gutsarbeiter Louis Böttger zu
Ermsleben im Mansfelder Gebirgskreiſe das Allgemeine Ehre u
zeichen in Bronze verliehen

T17Kunſt und Wiſfenſchan
Baurat Heinrich Seeling wurde als Se Fer den verſtorbenen

Geheimen Baurat Otto March für den Reſt der lperiode
des Verſtorbenen bis Ende September 1915 in den Senat der

er Sie Akademie der Künſte zu Berlin be
rufen

Ein fünffacher Doktor Der badiſche Kultusminiſter Dr
Böhm iſt wohl unter den jetzt Lebenden der Mann der die
meiſten akademiſchen Würden auf ſich vereinigt Er war bereits
Dr phil Dr Jngenieur Dr jur und Dr med Nun hat ihn
anläßlich der Einweihung des Phyſikaliſchradiographiſchen Jn
ſtituts zu Heidelberg die dortige naturwiſſenſchaftlich
mathematiſche Fakultät gleichfalls zum Dr hon cauſa pro
moviert Somit fehlt ihm nur noch die theologiſche Doktorwürde
und die wird wohl auch noch kommen

Der neue Rektor der Techniſchen Hochſchule An der Techni
ſchen Hochſchule in Charlottenbürg iſt für das Studien
jahr 1913/14 als Nachfolger für den bisherigen Rektor Geheimen
Regierungsrat Profeſſor Joſſe Profeſſor Friedrich Romboerg
der Dozent für Maſchinenelemente und Schiffsgasmafſchinen zum
Rektor gewählt worden

Sport Nachrichten
Rennen zu Frankfurt a M 3 Juni 1913

J Rennen 1 Boiling Hot Hr Purgold 2 Saint Maxi
min van de Ven 3 Sunbath Lt Hermann Toto Sieg 49
Pl 17 17 31 10 Ferner Celius Milieux Vorſpiel Flora
Fina Proſpero Sanchorie

II Rennen 1 Bona Printen 2 Voie Lactee
3 Bredekin Johnſon Toto Sieg 30 Pl 14 19 19 10 Ferner
Ohikard Gori Farage Aladin Georgia erops

III Rennen 1 Madame 4 er 2 Caruſo
Kerer S 8 7 l Vat Toto Sieg 80 10 29 10eiſſel Mae
in emer Guernica II Fawkes Roſaler Tameihen

elkön
V Rennen 1 Myrrha Martin 2 Ahalative Schuller

R h Toto Sieg 21 Pl 12 13 10 Ferner Agua
arotte
VI Re n 1 Daſſilo v Berchem 2 Meerbraut vonDe 5 Sans Ateut S Le Sieg 27 Drei
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Vermiſchtes

Madrid 3 Juni Nach einem Platzregen ſind die Flüſſe ese den Ufern getreten Die ſchöne Ortſchaft S
in den Pyrenäen iſt durch einen Wolkenbruch überſchwemmt

Das Waſſer ſtieg bis über die erſten Stockwerke der Häuſer von
denen drei einſtürzten Vier Perſonen und viel Vieh ertranken

n eren Schaden gelitten Die intere r r ſteht unter Waſſer Viele
Srücen wurden zerſtört Die Landſtraße San Sebaſtian
Vilbao iſt an vielen Stellen unterbrochen Ein Schnellzug wird

D en än Ein Nachtgewitter mit Hagel und Wolken
brüchen richtete in München und Umgegend großen Schaden an
Der Blitz ſetzte den Petersturm das alte Wahrzeichen Münchens
in Brand Die Feuerwehr konnte jedoch bald die Gefahr beſeitigen

emmtViel Tr der Zweiten Kammer erklärte der
Miniſter des Jnnern der durch die Unwetterkataſtrophe in Plo
chingen verurſachte Schaden werde auf 80 000 Mark geſchätzt Ver
ſchiedene Wohltätigkeitsüinſtitutionen haben auf Anregung der
Regierung eingegriffen Eine beſondere Hilfsaktion werde nicht
notwendig ſein Wenn ſich ein Bedürfnis noch herausſtellen ſollte
werde eine beſondere Vorlage an den Landtag kommen Die
Kammer billigte dieſe Erklärung

F7

Deſertion aus Abſcheu vor der Erbſenſuppe Jn der Kavallerie
kaſerne im Haag beſchwerten ſich die Huſaren als man ihnen bei
heißem Wetter Erbſenſuppe vorſetzte Die Offiziere er
klärten ihre Beſchwerden für unbegründet und befahlen Straf
ezerzieren mit ihnen vorzunehmen Als die Offiziere des
Abends wie gewöhnlich die Kaſerne auf einige Stunden ver
ließen deſertierten 31 von den Soldaten Am nächſten Tage
kehrten die meiſten zurück aber zurzeit fehlen noch zwölf Mann

Verſteigerung der türkiſchen Flotte Um das Konſtantinopeler
Marinearſenal wenigſtens teilweiſe von den dort befindlichen alten
unbrauchbaren Kriegsſchiffen und Kanonen zu entleeren hat das
türkiſche Marineminiſterium vor kurzem im öffentlichen Wege
28 Kriegsfahrzeuge und 360 Kanonen an den Meiſtbietenden ver
ſteigert Käufer blieb ſchließlich um den Preis von 234 Mill
Mark eine Münchener Firma

hetezte Depeſchen

Der Kaiſer in Ahlbech

Bad Ahlbeck 3 Juni
Der Kaiſer und die Kaiſerin beſichtigten heute das

Kinderheim des Landrats von Vötticher der ſie am Eingang
empfangen hatte 5 Uhr 40 Min haben die Majeſtäten die
Rückreiſe nach der Wildparkſtation angetreten

Die Beteiligung Deutſchlands an der Weltausſtellung
in San Francisco

O Berlin 3 Juni

über die Frage ſtatt ob Deutſchland ſich an der
Weltausſtellung in San Franzisko betei
li gen ſolle Die Beſprechung führte jedoch ebenſo wie eine
in der ſtändigen Ausſtellungskommiſſion vorher abgehaltene
Vorbeſprechung zu keinem endgültigen Ergebnis da ganz
abgeſehen von der ablehnenden Haltung der ſchweren Jndu
ſtrie der chemiſchen Jnduſtrie u a auch die ausſtellungs
bereiten Gewerbezweige ihre Stellungnahme davon abhängig
machten ob die derzeitige Tarifre viſion in den Verein
Staaten und namentlich auch die Regelung des Zollver
waltungsverfahrens zu einem für Deutſchland günſtigen
Abſchluß führen würde ſowie ob und in welchem Umfang
andere große Länder eine Beteiligung an der Ausſtellung
beabſichtigen

Demiſſion des ungariſchen Kabinetts

Budapeſt 3 Juni
Um 6 Uhr abends fand ein Miniſterrat ſtatt Nach ein

ſtimmiger Beratung wurde der Rücktritt des Kabinetts be
ſchloſſen

Bulgariſche Miniſterkriſe

Wien 3 Juni
Das Wiener K K Cor Bur meldet aus Sofia
Von komvpetenter Stelle verlauket das Kabinett habe

ſchon vorigen Sonnabend aus konſtitutionellen Gründen an
geſichts der Haltung Serbiens ſeine Demiſſion überreicht Die
Kriſe ſoll jedoch erſt nach der Rückkehr Danews welche für
Donnerstag erwartet wird aktuell werden Eine Rekona
ſtruktion des Kabinettis gilt als wahrſcheinlich

Wetter Ausſichten

Oeffentlicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 3 Juni 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Die Wetterlage zeigt keine weſentliche Aenderung Das
nordweſtliche Tief zieht nach dem Nordmeer ab Das öſt
liche Hoch hat ſich von Schweden zurückgezogen und das Teil
hoch von Nordfrankreich nach Norddeutſchland ausgebreitet
Von Südweſten dringt hoher Druck langſam vor Die Bil
Zung örtlicher Gewitter iſt auch weiter e

Witterungsansſicht für den 4 Jnni
Veränderliche Bewölkung warm Gewitterneigung ſonſt

trocken meiſt ſ che Luftbewegung

Wetterwarte en Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

e Rachdruck verbotenb i Zgtis mit Sonn chein normal warm kalte Nacht

g i h windigſ Juni R helter bei Boltenzug lebhafter Wind

m

Jm Reichstagsgebäude fand unter
dem Vorſitz des Staatsſekretärs des Jnnern Dr Delbrück eine
Ausſprache mit Vertretern des deutſchen Wirtſchaftslebens
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und zwar je einer auf die Lose glelcher Nummer in den belden
Auf jede geaogene Nommer sind zwei gleleh hohe Gewinne gofallon

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäbr T Nachdruck verboten
60 146 50 231 49 372 404 29 68 758 852 952 1206 62 i3000

375 431 675 872 913 37 1000 2148 63 6683 724 72 500 34 341 66
997 3081 570 500 83 737 58 78 874 4167 232 500 78 341 502 696
771 881 93 5003 52 287 384 737 79 847 6037 178 3000 413 48 95
500 723 90 804 7174 255 312 92 402 72 583 B3156 248 364 92 440

543 806 977 9039 155 437 620 45 718 91
10042 370 87 468 538 48 90 665 S00 709 13 827 80 930 11292

475 604 703 12190 227 375 420 47 630 41 752 86 931 13087 548 819
40 58 14045 75 500 90 231 337 560 632 1000 s08 91 15139 50
379 429 568 645 721 500 24 858 16125 211 3000 665 731 57 500
802 80 975 17073 264 381 470 500 638 96 99 852 500 917 57
18030 546 662 718 820 936 76 19107 282 331 545 680 705 23 65 983

20102 6 25 500 293 340 53 465 623 25 822 75 933 21001
1000 181 209 11 3000 13 303 618 63 1000 7465 99 825 81 500

22265 75 307 496 565 80 792 920 23070 169 3000 212 455 72 8500
76 24154 803 25055 269 545 64 838 26031 43 800 425 96 616 919
27127 1000 418 49 1000 503 65 763 500 634 1000 998 500
28414 644 62 750 656 81 844 93 956 29427 35 638 49

30165 408 11 33 89 520 500 80 31113 1000 40 223 385 500
376 1000 660 799 906 32052 112 219 39 83 469 879 85 33084 135
479 518 901 27 34056 102 31 274 388 671 762 868 921 35116 340
13000 441 571 88 651 1000 803 36005 26 176 79 381 672 728 9683
500 37280 3837 6563 645 756 33125 47 75 81 491 624 759 73 837

66 61 991 39164 90 515 500 675 709 500 46 900
401688 349 468 6543 744 871 907 67 81 41256 635 38 63 6500

754 855 930 80 3000 96 500 42271 406 22 539 75 759 73 931
43124 33 223 518 782 440838 99 143 272 355 635 1000 796 929
45181 887 72 46908 64 126 57 85 207 601 743 808 12 500 15 251
47116 1000 80 342 581 3000 693 762 48001 57 204 382 89 529
1500 648 63 49010 17 121 73 96 203 15 83 318 484 761 62 843

50012 26 500 34 40 105 27 64 77 500 375 465 74 521 59 616
56 51077 264 386 620 708 75 818 58 68 83 52028 76 500 104 12
268 324 412 38 53037 60 116 263 389 417 559 79 718 54165 259 93
334 467 756 98 939 59 95 55000 348 98 404 79 597 716 48 826 46
56078 86 195 231 39 92 478 1000 518 18000 687 778 314 57192
447 99 566 799 828 58045 1000 53 81 124 54 402 8 48 85 545 93
633 768 922 59091 129 859 441 622 716 47 861

62009 46 122 1590 216 659 1000 337 46 436 505 934 61021 124
206 374 813 65 62146 207 642 315 43 93 920 63058 175 364 76 509
23 759 64384 89 422 531 809 978 65135 44 309 73 497 565 785 876
967 6GG159 483 90 567 72 l1000 94 674 742 92 969 67038 233 59
335 93 428 546 607 500 719 6B250 329 639 1000 938 69239 308
410 1000 17 34 45 634 45 56 704 839

70071 109 76 307 421 577 709 500 81 500 864 932 71512
622 701 804 72048 132 e6 89 1000 583 770 13000 91 803 902 73208
63 309 49 592 646 765 81 74036 143 276 82 500 339 500 710 76
75034 159 353 69 474 744 96 967 1000 76022 271 1000 348 474
610 19 703 15 49 852 77001 154 210 52 317 61 64 71 616 532 52 607
51 729 74 78078 161 226 415 79194 242 93 335 446 5679 637 83
758 863

80072 250 440 550 965 81181 92 243 532 94 662 865 904 82051
80 122 224 487 581 616 814 83 500 907 35 B30868 117 87 469 907
11000 55 34017 55 122 44 500 216 65 316 466 780 894 352886 342
65 497 661 84 723 1560 842 500 86350 524 60 73 767 805 960 87053
6557 677 79 500 88139 360 445 845 79 912 89033 158 88 323 36
413 34 96 515 500 27 670 794 896

90072 74 186 319 500 462 548 500 81 620 1000 91073 94
202 450 639 51 989 92017 66 231 351 1060 75 521 24 93170 222
54 81 98 398 510 74 637 736 54 833 969 86 94049 333 500 90 489
638 617 89 85 86 500 937 1000 95095 133 47 53 288 500 469
575 660 706 808 3000 14 96086 503 23 92 5 4154 74 98 361 417 36
683 98 782 888 93016 224 336 500 433 1000 649 712 33 73 845
3000 935 1500 92 99128 271 382 461 82 1000 519 97 663

745 3000
100036 71 168 81 204 15 97 326 15000 529 880 101063 73

147 254 658 65 611 12 53 59 89 822 68 960 500 1020765 164 277
511 755 853 103031 164 396 491 865 68 1000 960 1000 76 104101
90 279 478 513 1000 603 44 90 918 105073 305 13 484 623 72 743
91 976 1500 1960721 248 345 51 531 779 854 65 77 107001 139
11000 394 6573 515 108155 241 801 16 74 500 512 14 730 934 74
86 92 1089007 146 214 417 56 93 551 500 610 26 800 947 55

110657 695 745 813 974 111026 84 1000 451 719 49 1000
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Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar ſe einer auf die Lose gleicher Fammer in den beiden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Nachdruck verboten
39 138 39 76 378 519 601 963 87 1269 342 43 46 654 65 846 87

990 2309 14 457 1000 545 56 81 604 23 500 30 77 727 58 83 832
34 3208 22 42 55 5000 311 41 3000 415 558 604 741 79 80 94 893
225 86 4047 228 8000 889 500 474 765 892 974 5058 194 433 509
622 72 97 773 949 6056 825 512 24 70 1000 639 755 970 7120 29
52 234 396 500 519 643 717 62 94 850 83 80091 416 93 655 731 90
98 826 79 84 922 37 9191 294 425 545 898 976

10164 96 297 401 1000 721 811 84 11042 422 86 633 746
1000 12087 132 78 366 78 92 495 625 590 726 818 3000 947
13003 313 36 1000 406 531 683 790 802 23 46 14019 1000 125
241 83 333 534 615 762 906 15011 92 288 1000 407 671 702 10 84
915 26 40 16248 49 835 17144 202 16 27 5000 339 500 495

601 923 85 1B3155 422 49 591 829 19028 321 451 504
20114 29 67 5834 8138 58 979 21010 414 91 536 676 733 36 834

917 1000 44 22098 315 33 659 1000 761 974 23059 258 357 66
557 697 834 24324 1000 36 500 70 434 685 922 25149 831 3000
212 316 67 3000 427 573 500 634 8347 26080 91 247 89 94 380
539 57 83 7388 970 27022 1000 191 283 493 521 23113 464 618 839
48 239042 75 160 247 49 04 560 656 881 929 500 42

30047 158 499 632 819 31106 64 237 59 418 51 60 649 84 856
32023 39 66 99 424 55 96 600 14 16 49 709 18 500 878 1000 940
83 33174 500 255 435 625 976 78 34032 500 148 225 64 462
1000 80 86 654 70 840 35110 15 407 564 655 762 847 500 36142

54 651 37066 69 322 496 644 826 33183 307 760 39000 7 135 74
316 25 78 483 926 27 1000

40020 199 500 383 87 508 693 733 55 94 3000 311 37
41079 500 102 95 202 47 380 1000 85 423 1000 523 68 613 858
42003 127 3000 60 350 411 543 50 89 626 46 91 719 60 43202 28
11000 460 44016 115 835 540 64 614 70 1000 90 760 834 905
45118 391 678 86 929 46059 1000 108 264 371 498 514 685 711
47078 101 210 500 463 73 79 635 63 877 483101 1000 59 691 762
807 10 995 49132 40 534 614 40 7834 1000 89 977

50020 29 59 138 70 570 917 51278 316 615 33 822 500 935
52020 22 148 54 207 12 428 600 817 78 97 922 53225 64 493 94 657
708 49 820 990 54003 63 85 517 63 79 89 702 22 874 989 55081
117 57 459 61 623 96 780 849 903 56206 522 58 865 68 909 81 57041
53 115 16 239 35 475 508 62 682 712 86 817 987 91 58692 786
89 919 59024 33 500 182 90 1000 232 302 4465

60092 308 59 408 1000 564 686 735 550 61097 156 315 27
437 41 797 62061 312 612 28 62 732 500 67 76 63095 1000 138
222 300 16 518 613 14 850 64167 3000 2653 390 65450 817 75 1000
939 66293 536 705 966 672068 3000 82 311 426 55 500 653 969 78
68038 157 263 346 481 561 646 759 69095 130 686 66 222 1000
62 418 959 601 804 67

70060 131 282 83 694 707 868 71015 1000 158 301 523 712
46 337 48 95 72050 74 153 294 414 59 500 628 722 es 939 73049

1000 59 96 250 562 74006 147 623 1000 67 997 75052 218 72
450 6540 643 756 88 890 76146 252 383 418 1000 531 688 745 6824
59 932 54 77231 6521 604 70 937 89 783007 lI500 285 314 602 791
820 75 500 a28 935 78 79138 40 257 654 774 15000 856 988

80386 95 453 708 11 6826 81010 80 688 170 74 80 278 325
5000 99 630 635 799 832009 131 244 56 6500 641 709 9965 83068

72 110 14 85 561 99 784 818 500 83 834115 632 608 653 875 85107
213 68 650 87 956 8360839 139 220 48 651 865 500 437 541 70 638 992
87108 280 325 423 678 6500 708 36 844 919 38108 18 238 3069
s500 s0 403 51 506 900 B96651 66 10000

90026 464 869 943 91242 96 327 481 91 6501 74 620 782 869
957 92018 96 173 260 326 675 752 1000 869 921 44 93017 300
600 41 682 646 822 80 938 94244 455 529 623 910 600 76 95443

669 7190 500 s89 0265 50 60 96210 316 660 86 756 97022 66 199
317 37 600 633 725 98126 208 97 462 6503 8668 906 99047 3000
70 264 343 500 6500 60 76 96 6683 68 1000 720 77 892

100238 1000 457 98 7837 876 908 74 101034 065 448 604 29
8265 990 3000 102011 1000 146 87 201 40 349 417 72 1000 73
566 601 16 781 1000 876 1030094 a69 1000 76 96 404 600 661
104122 1000 37 61 238 310 451 610 870 970 93 1000 105079
206 668 902 106049 67 84 338 794 3000 907 20 98 107047 282

500 790 869 95 108076 248 3000 314 109123 609 600 306
110104 406 5000 576 626 823 3000 68 982 600 37

Ohne Gewähr

a11146 I Ale 27 112

57 Iioodo 70 s60 o53 112217 438 113126 80 92 6501 92 0114008 Be 220 80 3000 345 435 941 500 115150 28 67
1000 732 116024 368 8000 688 794 882 917 84 94 117030 295

445 505 6659 788 981 118012 109 5000 11 303 98 815 34 119407
631 39 846 990

126220 342 72 1500 ,542 007 121070 119 229 434 6951 1000
717 44 857 3000 921 122021 243 349 56 63 414 584 123115 220
429 5000 608 17 3000 42 83 702 7 873 124057 8000 60 163 735
83 68 825 583 984 97 125232 33 1000 425 47 64 540 61 79 83 632
13200 752 126020 180 357 85 91 531 1000 69 614 s00 928 33127033 13090 676 80 730 123241 735 129020 124 27 60 250 381

33025 54 215 17 51t 72 74 321 76 456 616 22 744 86 823 82
917 42 722010 81 192 791 812 913 85 35 1000 132008 428 13302
27 73 11900 259 1000 311 970 134031 222 332 446 629 500
333 52 90 906 133087 125 26 63 242 51 77 500 372 421 500 534
939 130410 506 996 137269 390 517 66 617 500 734 988 128080
103 5 577 53 624 95 719 942 139049 144 257 467 503 590 51 604

249034 173 204 95 565 500 72 627 706 991 14100s 48 3000
121 2000 45 437 95 549 8347 142040 41 445 57 532 52 733 14313s

1000 819 444 522 79 663 94 300 70 88 925 144348 489 1000ſ 511
49 737 917 917 59 145077 93 94 200 417 5809 814 20 1462s5 325
518 63 623 720 875 918 147010 109 56 8331 68 1000 589 610 11
721 39 1000 945 148039 217 33 634 703 9 18 929 1490s8 17
535 54 619 500 22 723 8338 500 8s2 969

1500e3 217 500 33 334 45 619 773 1500 821 54 70 958
151179 242 498 545 500 53 759 152256 473 537 61 665 735 97 948
153543 77 632 743 65 69 154031 60 170 244 327 568 615 43 843
96 155040 179 504 718 808 25 934 500 156263 96 339 448 65
596 699 738 71 804 42 157253 524 70 75 731 811 968 158112 Soo
33 295 427 01 65 676 79 819 912 13 1000 67 79 89 159101 2s 316
445 63 500 o03 500 569 851 905 28 90 500

160550 644 716 94 161048 301 1000 24 42 77 419 28 s598
601 712 656 65 162013 172 214 20 22 549 615 34 715 163075 133
211 310 54 731 632 71 93 913 164012 43 110 20 60 462 601 500 17
55 91 834 57 95 163156 325 403 754 73 965 76 166119 52 ſs00
221 60 167117 18 39 338 402 564 652 775 837 79 988 1638109 5s
88 213 557 65 500 94 1000 635 720 809 37 77 1689074 110 244
407 5000 513 61 632 809

170003 149 1000 255 335 413 500 65 ſ10007 501 54 644 73
900 73 171005 194 343 702 846 53 948 87 172003 6 195 305 44
556 915 1000 65 91 173109 325 500 74 427 53 514 87 601 17 740
957 174316 79 417 500 566 703 75 817 937 837 175018 23 91 19
502 40 79 927 87 176056 164 273 345 59 76 1000 334 64 3000 99
177065 68 79 92 277 310 73 453 511 66 659 714 883 924 39 656 7
178193 242 479 654 68 709 1000 28 858 179090 320 470 509 44
78 79 778 82 8185 86 500 937

180004 1000 41 64 241 61 311 449 98 500 716 869 1000
131008 60 126 97 899 493 507 851 182051 125 254 323 486 70 431
565 1383147 429 51 503 701 1000 184090 400 1000 25 90 5229 68 789 939 81 185167 208 18 424 737 186025 68 104 10 97 luoool

315 20 61 460 66 71 670 89 709 33 53 854 187161 201 1000 33000 541 1000 608 18 892 933 79 138019 500 87 415 626 44
630 733 803 44 934 67 90 1390286 48 195 1000 959

1960012 1000 40 260 67 84 3000 418 536 68 710 822 44
191075 105 210 87 312 95 417 500 508 688 744 826 981 90192197 203 13 870 1000 428 713 936 500 193042 159 73 257
637 736 61 808 71 194048 1000 53 213 70 415 75 654 949 195127
61 332 52 90 427 69 500 577 79 607 11 88 709 874 993 198054 99
123 253 500 418 46 783 500 s822 197061 142 240 44 328 531 6801
972 193082 290 365 471 98 771 819 500 979 199151 311 72 889
431 86 896 500 964

200002 239 74 84 303 459 537 950 201024 34 40 140 222 371
507 90 923 2021209 45 216 51 301 18 770 90 203076 181 223 800
35 438 90 515 500 37 677 968 204035 52 500 368 3000 442 87
6564 670 811 22 77 927 255226 340 511 677 977 206015 110 223
400 30 502 75 1000 701 s518 207103 426 87 869 961 208022 45 91
226 342 6554 682 744 55 63 876 98 988 5000 209484 682 3000
732 846 1000 909

10105 24 66 278 93 326 639 85 500 700 31 37 808 975 99
211086 283 1000 97 352 500 422 3000 644 53 3000 81 817 980
212125 57 84 406 665 1000 97 611 768 812 944 3000 213073
127 209 311 434 87 687 631 73 941 214047 333 414 66 71 1000
76 633 7683 804 88 908 215069 217 404 502 731 216015 147 396
446 543 600 788 802 927 217248 318 79 466 84 625 929 2183115
830 e 852 901 42 219133 278 500 4723 1000 599 629 54

220026 200 500 4 15 21 866 69 84 448 727 32 839 48 221629
58 222104 71 8165 500 63 584 697 1000 793 3000 vos 223023
104 69 286 852 54 471 77 1000 701 8 17 8350 60 224000 60 71 123
259 396 495 6460 958 65 8000 225051 187 245 301 60 82 422 62
744 831 75 226017 6500 184 357 99 407 43 558 68 653 227080
500 s5 178 316 490 653 93 748 69 961 94 228023 102 17 221 58

348 530 50 91 98 764 856 946 229087 237 57 333 40 63 76 515 994
230016 48 75 94 285 41 519 68 608 9 880 927 500 231089

277 496 631 878 1000 982 86 232049 54 748 900 89 92 233140
705 52 1000 68 989

Im Gewinnrade verbleben 2 Prämfen zu 300000 M 2 Gewinne
zu 50000 2 zu 30000 6 zu 10000 16 zu 5000 164 zu 8000 416 z
1000 412 zu 500 n

F 80 502 3 22 833 604 179 61 821 114015 120 76 86 500 860 689
792 808 70 997 115192 309 55 654 687 737 807 1000 921 39
74 116341 483 682 768 879 933 117009 116 200 527 646 70 717
118191 208 es s856 1000 79 6832 3000 01 764 820 I6500 912
119108 307 69 446 87 538 704 82 831 58 500 82

126016 373 500 458 69 97 630 603 39 1000 744 655 940
121086 210 374 430 70 557 1000 65 711 24 83 877 122141 319
421 47 552 604 57 73 765 917 21 1000 43 123164 1000 232 82
373 6535 50 78 81 8256 37 124004 243 424 540 650 69 720 654 932
56 1000 125279 500 351 500 475 662 974 126052 1985 280429 543 645 866 906 127065 60 161 93 235 75 333 414 3000 83
672 703 17 865 1283109 10 279 447 542 622 32 1000 880 971
1289308 48 5001 462 96 737 46

1360867 3000 285 436 63 519 636 726 53 63 812 98 131024
1000 130 56 73 284 623 716 902 132084 93 116 84 340 429 84 647

731 59 850 6500 960 3000 133148 500 418 32 92 603 7983
134230 373 402 617 38 7e8 807 68 500 135114 86 392 98 500 717
859 79 136340 46 50 3000 96 465 1000 647 58 842 88 909
137478 941 133046 154 396 693 747 865 9830 49 139048 51 77
267 423 671 769 865 947 93

140149 74 232 67 500 340 90 415 98 596 618 30 704 11
2 141020 172 215 22 63 328 82 3000 142635 719 143121 65007
58 395 405 20 613 22 62 750 934 144005 323 97 500 468 502 766
75 850 901 61 145126 266 67 870 98 638 63 74 739 92 856 967
146094 233 417 589 748 97 939 147080 141 257 332 79 499 531
707 837 82 947 143058 68 211 376 779 976 149017 60 500 108
201 422 81 48 575 610 748 848

150177 1000 261 349 515 60 806 151095 147 232 39 438
661 717 844 87 152031 90 91 500 175 243 625 79 818 904
153048 202 362 469 544 48 890 917 85 94 154099 419 20 831
155169 210 36 418 41 96 534 624 81 917 40 156116 68 207 322 61
432 93 602 15 707 127021 101 3000 21 96 265 472 6522 719 802
153025 154 75 227 532 692 755 982 159064 326 84 629 701 500
67 955160198 359 77 469 573 161003 500 21 58 214 95 358 447
758 843 64 73 955 64 86 162207 302 28 587 652 804 950 5007
163036 1000 171 295 387 417 651 764 1000 861 68 164022 220
618 1000 762 3000 87 843 165146 221 72 335 99 425 54 534 688717 989 166011 500 38 42 125 40 64 330 46 500 72 626 47 94 910
66 74 500 167089 143 268 300 1000 769 991 168257 619 41 96
169089 319 415 569

170078 93 1000 181 500 240 543 53 620 67 s00 718 887
3000 906 12 171240 85 352 1000 484 506 629 1000 s89 914

172121 377 489 654 70 88 890 931 173146 47 348 68 84 433 63 725
998 174098 111 92 296 322 500 576 500 745 917 175189 265
578 641 71 785 876 176026 76 223 301 508 644 56 61 879 500
177056 208 49 370 6531 97 670 773 1000 805 12 15 994 17802
201 347 471 512 39 638 750 68 872 179010 149 219 43 353 474 58
500 629 722 67 822 69 945

180012 52 69 126 262 3000 467 1000 543 95 97 612 37 7
43 897 181058 66 115 284 695 739 858 997 182000 146 1000 34
834 427 809 43 78 183045 49 95 187 302 32 537 93 603 3000 14
950 77 84 184211 47 307 71 451 598 500 648 59 762 953 1852658
400 46 590 1000 725 500 55 98 842 1050 1386059 193 319 34
62 404 15 538 788 870 930 87 187009 52 74 91 93 142 263 490
561 661 70 765 69 950 82 138033 40 52 130 500 218 33 304 6557
719 813 189373 713 39 47 53 912 72 886

190119 21 273 89 417 69 547 1000 791 836 73 191157 332
74 542 8913 40 42 963 192039 99 240 85 725 70 837 998 193111 204
500 26 1000 371 403 30 78 86 544 884 194107 23 512 87 639

799 838 195053 145 211 434 89 556 706 920 95 196128 65 341 89
464 547 699 785 197102 442 637 865 198121 500 24 44 236 317
3 S 70 6509 695 718 955 199051 172 257 334 91 472 713

5 995
200041 86 153 280 90 325 437 42 527 41 72 677 89 851 1000

o58 201101 9 269 385 591 653 711 202328 613 61 747 67 979203525 27 644 773 800 1 41 927 204047 104 441 919 205103 464
502 1000 16 500 95 651 63 762 851 73 206089 218 367 84 683
207320 33 93 606 704 398 966 2083180 204 91 382 500 484 646
641 706 39 89 908 209101 316 482 5209 832 87 921

210052 171 80 1000 276 350 1000 91 501 754 876 1000
957 211233 377 82 424 80 500 639 630 49 99 944 57 212077 134
225 67 627 762 906 64 213061 105 262 76 484 735 214014 26 209
361 74 521 53 86 8659 89 215117 237 63 541 99 698 709 894 500
930 33 216086 124 217 24 36 3658 450 511 500 74 81 652 87 704
610 921 217020 109 618 649 74 920 91 2138150 98 231 383 86 837
ltooc 930 500 70 87 219113 35 48 241 500 341 97 446 61 69 579

20027 1657 1000 316 407 510 39 85 644 1000 64 842 79 82
943 50 1900 93 221004 46 61 3000 59 142 98 222 84 798 812
222210 66 94 389 562 500 736 223055 64 66 224 10000 538 500
93 94 6483 797 846 78 224015 78 92 587 3000 698 761 65 623 929
41 225 1009 224 35 533 749 890 990 226069 102 290 337 615 62 73 731
856 906 14 16 227091 3651 1000 453 96 701 6 850 59 71 72 1000
228024 123 63 244 3000 96 373 641 94 756 810 1000 42 66 905
229111 1000 235 820 653 467 639 57 665 805 1000 12 s00 900

2309224 60 321 468 6541 640 882 943 500 46 69 78 2313565 74o38 232024 110 46 94 280 303 665 o du Il a 28 o 17 3159
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Bank für Manelel und Tnelustrie Darmstädter Bank VII Halle a S
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Mark

fHandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teleohontseher Berlehte der Saale 2te 3
3 Uhr 10 Minuten Kredit 197 Disconto 182,50 Deutsche

gank 244 Türkenlose 162,50 Lombarden 26,50 Canada 221 ,75
aurahütte 164 Bochumer Guss 212,75 Gelsenkirchen 180 Har

pener 188,25 Deutsch Luxemburg 156,25 Phönix 252,75 A E G
536,50 Hamburger Paketfahrt 142,75 Nordd Lloyd 123,12 Hansa
290,50 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Dortmunder Unlons
brauerei 3 Höchster Farben 2 Enzinger Filter 2,50 Rositzer
Zucker 2,10 Kappel Masch 5 Fränkische Schuhfabrik 2,50
nie driger Berliner Spediteurverein Vorz Akt 3 Müser
Brauerei 450 Deutsche ErdöbGes 9,50 Adler Fahrrad 7,50
Kasseler Federstahl 1,75 R Frister 2 Gildemeister 4 Harkort
rücken Akt 9 Horch Motoren 4 Kirchner Co 3,75 Linke
flofmann 3 Sauerbrey 3 Schubert Salzer 3,75 Vogtl Masch
2,75 Bredow Zucker 3 Beka Record 2,25 Busch pot Anst 2
eutsche Spiegelglas 2 Lingel Schuhfabrik 7,60 Hindrichs
Auffermann ,75 Naphtha Prod Ges 2,25 Hutschenreuther
nauchwaren Walter 3 Schalker Glas 2,50 Siemens Glas
ladbacher Wolle 3 Vogtländ Tüll 2 Buckau chem Fahbr

Fritz Schulz 5 Baroper Walzwerk 2,50 Deutsche Kaliwerke
Georg Marie 2,50 Kölner Bergwerk 6,50 Rhein Nassau 4 Herm

d

Poege 3 Lindener Weberei 3 Loewe Co 2,50 Kronprinz
Metall 2 Deutsche Waffenfabrik 3,75 Reisholz Papier 25
pusseldorfer Eisen 2 Harkort Bergwerk 2,75 Hedwigshütte

Zum KAursnettol, Berlin 3 Juni t Badisohe Staats
Anleihe 06009 unk 18 97 30 G 49 Bayrisohe Staats Ani 97 650 G

Bayrisoho Staate Anlelhe 08 unk 1918 67 50 G
burg Sondershausen

3 Kamerunor Eisenbahn Antefle
Ostafrikanisebe Sohuldverseohr gar

O Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
9i o Deseauer Stadt Anleihe 18906
Anleihe 1900 97 08 09 95,50 G 40 Jonser Stadt Anl 1900
31 Fonaer Stads Anl 1902 49 Nordhsuser Sta

Anleihe 1900
88 75 d 4 Cot

1918 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 94 80B
Hessisone KRomm Obl XII 97,90 G
Westbahn Obligationen 1874 konvſei Elbertfelder Farben unk 1917 101 256

Guilleaume Lahmeyer 08 03 97,00 G
Werke

hütten 365,55b G
Londoner Börse vom 3 Juni

74,00 Rio Tinto 72,75 Geduld 1,18 Goldßelds 2,56
Steel prefs 108 75 Rand Mines 56 Anaconda 37
Ohartered 1,00 Aurors West 0,46
burg Goldfioläs 0 18 Van Ryn 87
Oollieries 0,28 West Rand Oonsols 1310

4 Deutsohe
3 Oesterreichisehe

4 Sohwars
31 Wurttemb Staats Anleihe 81 83

3 Deutsohbbuser Stadt

49 Dusseldorfer Stadt

ät Anlethe
4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1003 unK

4 proz
ord

Solvay
Felten

Vereinigte Lausitaer Glas

Es notierten Engl Konsols
8teel oom 58 75
Eastrand 2,59

Cinderella COons 0,43 Johannes

78 A Görzm Co 59 Modderfontain 13 90

Der Kali Kuxenmarkt

Albus Generals 0, 78 Band
General Mining Flu

Berlin den 3 Juni

Kaut Verk Kaut Voerkalexandershah 8600 8900 Hapsted 21060 2200
Bergmannesegen 5100 5300 Johannashail 3800 3900
Bernsdort Justus Aktien 82 840Burbaoh 10890 11100 Kaiseroda 72960 7400Buttlar 275 825 Krü hall 1079j 1069Oarlsfand 48050 5100 Mar agiüek 8500 575Qarlegluok 825 cFallers leben 740 850 Neusolistedt 3009 3156Felsenfest 1675 1750 Noeustassfaurt 9000 10300
Gltokaut 17000 17500 Reiobskrone cGunthershball 4250 4325 Riehard vHansa Sberberg 4900 6090 Ronnenberg 6890 1010Hedvtg 375 425 Rothenberg 2400 2500Heiligemuhle 450 500 Salasdetturth 30895 3159
Heliigenroda 9490 9600 Teutonia 7 u 71
Heldburg 440 469 WalterHeldrungen 759 825 Wilhelmine 7 7Herta Neurungen 1650 1750 Wilbelmshall 768508150
Hohenteis 5500 5700 Wintershal 18300 18800
Hugo e660 5700

Aktien Maschinenfabrik Kyffhäuserhütte vorm Paul Reuss
in Artern

Im Anschluss an unsere Meldung vom 18 Mai nacn der
der Aufsichtsrat beschlossen hat die Verwendung des Rein
gewinns von 511 000 Mk i V 549 000 Mk aus dem 12 Proz
Dividende verteilt wurden der Generalversammlung zu über
lassen und in Ergänzung unserer Mitteilungen vom 21 v
die Aeuserungen der Verwaltung betraf entnehmen wir dem
Geschäftsbericht für 1912 dass der Fabrikationsgewinn 2,27
1 V 1,90 der Gesamtgewinn 2, 30 2,05 Millionen Mark betrug

Nach Deckung der Unkosten und bei 172 000 145 000 Mk Ab
schreibungen ſtehen 510 885 548 613 Mk zur Verfügung deren
Verwendung der Vostand wie folgt Vorschlägt 50 000 M
Rückstellung auf Versuche und Verfügungskonto 2750 Mk
BRückstellung für Talonsteuerb auf52 789 Mk vertragsmässige Tantiem Aktien und Obligationen

en und Gratifikationen anVorstand Aufsichtsrat und Beamte und 405 345 M Vortrag
auf neue Rechnung V 29 000 Mk

In einer besonderen Zuschrift an uns bemerkt die Direktion
n der ausser ordentlichen Generalversammlun Vom 18 Januar1913 wurde seitens des Vorsitzenden des Aufsichtsrats in Be

antwortung einer Frage nach dem vorjährigen Gewinnresultat
darauf hingewiesen dass zwar ein Gewinn in ungefährer Höhe
des Vorjahres erzielt sei die Ausschüttung der Dividende aber
Von der Gestaltung der Geldverhältnisse abhängen Werde

Der Bericht führt
häuserhütte mit den R
Schäftsjahres ſtattgefunden

weiter aus Die Verschmelzung der Kyff
uhrwerken hat Anfang des laufenden Ge

Soweit sich die Verhältnisse bis
letzt übersehen lassen darf nicht damit gerechnet werden aus
Betriebe der Ruhrwerke bis Ende 1913 einen Gewinn für die
Kyffhäuserhütte zu erzielen Vielmehr werden sich weitgehende
bschreibungen notwendig machen für die in erster Linie die
handenen Reserven der Ruhrwerke zur Verfügung stehen

ür die aber nach heutiger Beurteilung noch ein weiterer er
heblicher Betrag aus dem Betriebsgewinn der Kvffhäuserhütte
eranzuziehen sein wird

In Erwägung dass
Verhältnissen in absehb
eingänge nicht zu rechnen
ie Konkurrenz zur Oewährung längererVerkaufsobjekte

Wünschenswert
nach

bei den andauernd schwierigen Geld
arer Zeit auf pünktlichere Zahlungs

sein dürfte und die Gesellschaft durch
Kredite für grössere

gezwungen ist hält es die Verwaltung für
den Gewinn des abgelaufenen Geschäftsjahres

Abzug der ausgewiesenen Rücklagen Tanttemen und Oratifikationen auf
Schüttung einer
ung der Generalversammlung überlassen

Im laufenden Jah

neue Rechnung vorzutragen also von der Aus
Dividende abzusehen muss aber die Entschei

re ist das Unternehmen gut beschäftigt
es erzielte in den ersten Vier Monaten dem Vorjahre gegenüber
essere Umsàätze

Veber die Lage der Tabakindustrie hat sich in dem Jahres
berichte der Handelskammer zu Braunsber

Loeser Wolf geäussert
Womöglich noch besor

garſact renfabrik

Seien ja auch
ie Situation
in Ostpreussen die

ist da
gniserregender geworden die Lasten

für die Branche grösser und grösser geworden

Auf der anderen Seite sei der durchschnittliche Verbrauch
zurückgegangen In Fachkreisen werde der Rückgang des
Tabakkonsums in Deutschland auf über 10 Proz geschaätzt Bei
der Unmöglichkeit angemessen erhöhte Preise für die Fertig
fabrikate zu erzielen gehe der Unternehmergewinn auf ein Mini
mum herab Auch die Entwicklung des modernen Spiel Sport
und Wanderwesens sei von nachteiliger Bedeutung für den
Tabakverbrauch soweit in diesen Kreisen geraucht werde
greife man zur Zigarette Dazu kämen noch Trustbeklemmungen
die heute das gesamte Tabakgewerbe beunruhigen Unter
diesen Umständen sei es verständlich dass das Für und Wider
eines deutschen Staatsmonopols für Tabak bereits ernsthaft in
der Fachpresse erörtert werde Die Firma selbst müsse sich
fortgesetzt ſieberhaft bemühen ihre grosse Arbeiterzahl in Be
schäftigung zu erhalten Mit Einschluss aller Filialfabriken und
Niederlassungen beschäftigte die Firma am Schlusse des Jahres
1912 5015 Angestellte und Arbeiter Die Aussichten für 1913
für eine Besserung der Verhältnisse seien wenig hoffnungsvoll

Ottawa 2 Juni Die kanadische Regierung hat beschlossen
der Grand Trunk Eisenbahn ein Darlehn von 17 Millionen Doll
zu gewähren

Gewerkschaft Johannashall Kaliwerk Der Grubenvorstand
berichtet über das 1 Quartal Der Erlös aus dem Salzverkauf
beträgt 239 072,36 Mk hiervon ab Generalunkosten und Ver
rechnungen 51813,35 Mk verbleiben als Nettoüberschuss
187 259,01 Mk gegen 182 155,28 Mk im gleichen Zeitraum des
Vorjahres Der Betrieb verlief in allen Zweigen planmässig
und ohne Störungen Der Syndikatsabsatz konnte zwar der
Menge nach um so viel gesteigert werden wie zur Be
streitung der Ansprüche neuer Werke erforderlich war Da
sich der Mehrabsatz jedoch zum weitaus grössten Teil aui den
weniger lohnenden Inlandsabsatz bezog so sind wir in bezug
auf Einnahmen aus dem Absatz doch schlechter gefahren Unser
Anteil im Berichtsquartal betrug 21 997 dz Reinkali gegen
25 344 dz2 im entsprechenden Zeitraum des Vorjahres Unsere

Beteiligung sank infolge Aufnahme neuer Werke von 6,48 o
Zu Anfang Januar 1913 auf 6,2126 Ende März d J Sie war
damit rund 12 Proz niedriger als die vorjährige Ouote Wenn
es gleichwohl gelungen ist den Betriebsüberschuss auf etwa
gleicher Höhe mit derjenigen des entsprechenden Zeitraumes
des Vorjahres zu halten so ist dieser Erfolg als das Ergebnis
des Ueberganges zur Selbstlieferung und ausserdem der Schaffung
von Neuanlagen und Betriebsverbesserungen anzusehen

Konventionsbestrebungen der Kettenfabrikanten Um bei
der Abschwächung der Marktlage im Kleineisengewerbe nicht
allzu grossen Schaden zu erleiden haben die Kettenfabrikanten
Verhandlungen zur Gründung einer Preiskonvention aufge
nommen

Verhandlungen über den Erwerb der Braunkohlenfelder durch
den preussischen Staat Wie man dem Lok Anz schreibt
schweben zwischen dem Ministerium der öffentlichen Arbeiten
und dem Handelsministerium Verhandlungen über den eventuellen
Erwerb von Braunkohlenfeldern durch den Staat Die Frage
steht im engsten Zusammenhang mit der beschlossenen Elektri
sierung der Berliner Stadt und Binghahn Es wird geprüft
werden ob für die erforderlichen Kraftwerke die Verwendung
von Braunkohle möglich oder ob Steinkohle vorteilhafter ist
Falls die Entscheidung zugunsten der Braunkohle austfällt würden
im Braunkohlenrevier zwei Kraftwerke errichtet von denen aus
der Strom in 6 Doppelkabeln nach Berlin geführt wird Wenn
aber die Untersuchungen dazu führen dass für die Kraftwerke
nur Steinkohle in Frage kommt dann dürften in der Nähe von
Berlin an einer Wasserstrasse zwei Werke angelegt werden
die ihren Steinkohlenbedarf voraussichtlich aus Obersehlesien
beziehen werden

Die Firma Zeulenrodaer Motoren und Maschinenfabrik
G m b H in Zeulenroda ist in Zahlungsschwierigkeiten ge
raten

W oagewgestell rung im mötreldeuwtsehen raum
KkKobklengebdet Aut den Statlonen der Königlichen Eisoen
bdahndiroktionsberirke Erfurt Halle a S und Magdeburg und
den anschliessendeon Privatbahnen sind am 2 Fani zur Vor
ladung von Braunkohle Braunkohlenbriketts Nasspresssteinen
und Braunkohlenkoks gestellt 6205 nicht gesteollt 16 Wagen
zu je 10 t Ladegewicht davon enttfallen auf die Stationen des
Dlroktionsbezirks Halle a der Lausitzer u Zechipkau PFinster
walder Bahn 4162 Wagen nicht gestellt

Waren vkemel roten
Geureiſecde

Berliner Produktenbörse 3 Juni Am Frühwarkt
notiereon Woizen inländ 203,00 205 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ loko 66 00 ab Bahn u frei Mühle Hatfer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 176 185 mittel 165 175 gering
russisch und Donau mittel gering ad Babdund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixen
152 90 I565 Laplatamais 59 160 frei Wagen Gorste inländ
Futtergerste mittel und gering 151 157 gute 158 00 167 00
russische und Donau leichte amorik
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inlündische u ausländlsche
Futterware mittel 67 178 Taubenerbsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 50 Roggenmehl
O und 1 20 50 22 90 Weizenkleie 10 90 11 40 Roggen
kl eie 19 90 1 40 Lu pinen blau gelbe
Wicken Seradella 11 MMagdeburg 3 Juni Die Notterungenverstehen slech für
1000 kg vetto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer still gut 200 203 mittel gering dis N
Roggen inländ etill gut 162 164 Gorste hies Chevalier
gerste ruhig feinste ober Votiz hiesige Land gut

mittel goering bis ausländische Futter
goerste matt 146 148 Hater inländ stotig gut 72 174
wittel Mais runder ruhig gut 150 152 bunter amerik
gut

Budapost 3 Juni Weizen Tendenz fest perOktober 11 49 April 11 91 Roggen Tendenz ruhig per Oktober
41 Haäater Tendenz ruhig Oktober 44 Mals Tendenz

ar Juli 8 05 August 8 14 Raps Tendenz ruhbig per August
5

Liveorpool 3 Juni Rahig Roter Vſinterwelzen per Juli
7 per Okt 4 Mais sohwaeh La Plata Jull buntamerik Mai g

Antwerpen 3 Junl Deutscher La Platazug Kontraktl
Juni 22 Juli 6 7 August 6 15 Septbr 15 por Okt

ondenz stetig6 121 Vmsatz 85000 kg
Zueker

MAagdeburg 3 Juni Abend Karse Junl 45
67 August 72 Oktober Dea 85Mai d riß Tendenz fest

Hamburg 3 unt Ktbenrohzuekoer 1 Produkt Basis 88
urg

Juli
Jan Märse 62,

Rondement noue Usanee frei an Bord Hamb
vorm nachm abonds

por Juni 9287 40 40 Mv Juli e 47 52 56 7August d 65 72 70Okt Dovu e 75 62 62Jan März 97 90 95 97 hMai 10 r 10 12 o 12ruhig stetig ototig l n n

Kaſffteo
Hamburg 3 Juni Godo average Santoe

Pr nachmittags abends
per September 53 75 G 5400 G 638 76 G

Dezember 6553 75 G 5375 G 54 00Varz c ars a a go G2 Mal 53 75 G 659 76 G 54 00 Gbehpt behauptet behauptet
Havre 3 Juni Kaffee good a Santos vor Septbr

65 75 por Dez 66 00 per März 66 25 66 25 Stetig
Rio de Janelro 3 Juoi Kafee Zufuhren 9000 Sack in

Rio 4000 Sack in Santo

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdedurg 3 Junf Prima Kartoffelstärke und Mehl

tar 100 Kg 27 25 27 765

Fettwaren und Oole
Hamburg 3 Junt Stadtsehmaltz 66 00 amerika Steam

57,00 Oham
Köln 3 Juni Rabsöl per loko 69 50 per Okt 68 90

Chemtscehe Produksoe
Hamburg 3 Juni le h tat FobrMärz 10 57 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt

Sptritus
Nordhausen Juni Branntwein 35 Vot Prox für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Faas ad Brennerel

Wolle
Bremen 3 Juni Baumwolle loko mafäd G 25
Liverpool 3 Juni Baum UVmaata 8000 Ballenimport l 000 Baffen davon amerik Lieferg 6000 BSallen
Liverpool 3 Jani Aegypt an olie per Jut 76
Alexandria 3 Junl Aegyptlsehe Baumwolle per Jull

Metalle
18 18 Nov 18 07 Jan 18 06

London 3 Juni ChiliKupfer rubig 66 3 Mon 667/16
Zinn Straits stetig 216 3 Mon 208, Blei span ruhig 19
engl 20 Zink gew Marke träge 227 spez Marke 28

Axmnerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren Bmden

h un 8eizen p Juli gr 9g8 Roggen 62 62Sept 9773 975 Sehmaiz p Jl 082 0
Mais loko 66 i 6655 Sept t1,00 i7Mehl Spring el 3,95 3,95 New Vor

Ohfenago Petroleum in Cases 1I5,60 00Weizen p Jult fo t00sf do in Stard Whit 8,70 6,70
Sept 101 16005 do in Cred Balane 250 2860

Mais p Juli 56 572 Kaffee loko Ii 59 h 6568 p Juni 10 21 l0,33Hafer P Juli 30 387 2 v August 10 34 10,45v Sept 33 33
Tendenz Weizen fest Mals fest

Sehiſtsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika President Grant 28 Mai in New Vork Ham

burg 29 Mai von Gibraltar Kaiserin Auguste Victoria 29 Mai
von New Vork nach Hawburg Südamerika Westküste
Amerikas Sitvia 28 Mai morgens von Montevideo Palatia
28 Mai von Montevideo nach Hamburg Hohenstaufen 28 Mai
in Bahia Badenia 28 Mai von St Vincent Blücher 29 Mai in
Hamburg König Wilhelm II 29 Mai von Bahia nach Hamburg
Valesia 29 Mai morgens in Paranagua Ostasien Fürst Bülow
28 Mai in Schanghai Alesia 29 Mai in Hankow Altmark
29 Mai in Manila Bermuda 29 Mat in Port Said Seandia
30 Mai in Havre Verschiedene Fahrten Nordmark 28 Mai
in Bombay Rhenania 29 Mai nachm von Neapel Steiermark
30 Mai in Hamburg

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Burvau in flalle I Schönlleht Bankgeschätft Posistrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 31 Mai bis 7 Juni

Ab Bremerhaven Ertangen l Juni nach New Tork undBaltimore Kaiser Wilhelm der Grosse 3 Juni nach New Vork
über Southampton Cherbourg Sigmaringen 3 Juni nach Bra
silien Bremen 4 Juni nach New Vork Seydlitz 4 Juni nach
Australien Neckar 5 Juni nach Halifax und Baltimore Sierra
Nevada 7 Juni nach New Vork Barcelona 7 Juni nach Kanada

Ab New Vork Kronprinz Wilhelm 3 Juni nach Bremen über
Plymouth und Cherbourg Ab Alexandrien Prinz fleinrich
4 Juni nach Marseille über Neapel Ab Marseille Prinzregent
Luitpold 4 Juni nach Alexandrien Ab New Vork Priedrich
der Grosse 5 Juni nach Bremen über Phymounth und Cherbourg

Ab Vokohama Prinz Waldemar 5 Juni nach Sydney über
Hongkong und Neu Guinea Ab Buenos Aires Coburg 6 Juni
nach Bremen über Brasilien Ab New Vork Barbarossa 7 Jun
nach Genua über Gibraltar und Neapel

Wasserstände
bedeute aber unter Naoll

Janieo an Unstrrt
Trtern Brüeren Tr un reNebra Gparpega a mUnterpegel za t a 2t l2 mt 7a 3 u 3Alsleben Oberpegel 1 2 7Unterpegel r 4c 7 Je e n z 11 TEger Elbe Moldau

ungbunsl 2aun 16 e enBadwels 18 2 dy m ne 8 8eh o veokPaxdubits 0,66 5 NMagdebarg 7Bran 161 hMolnik I7 0,22 10 wan 4 drgo 4 D77 3 t 2 acz Zreeats e 7 Benanen à Jer à e on Seas sig 8 Jan P d t om aweréecg m Vell gemeldet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg

lit TeilVerantwortlich für den po W

den n r für enugen BrinkmannzFerchtwalger Ausland und
Baer für den Anzeigenteil Aldert Varthu Verlag Otto Hendel Sämtlich in bele

s Seiten
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